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        Kapitel 491

     Dafei kletterte vom Dach bis zum Eingang zum Untergeschoss. Die Eingangstür war fest verschlossen und wurde von Wachen bewacht. In dieser Situation musste er sich in eine Fliege verwandeln, um durchzukommen.
 
 Letztendlich waren Verkleidungen doch notwendig. Es hing alles davon ab, ob er durchkommen würde oder nicht.
 
 Dafei begann, von der Decke aus still zu beobachten. Er sah, dass die Wachmannschaft jede Person befragte, die die untere Ebene betrat, bevor sie die Tür öffnete und sie durchließ. Das bereitete Dafei Kopfzerbrechen.
 
 „Wohin gehen wir?“ „Was machen wir?“ „Wen suchen wir?“ Obwohl es alles einfache Fragen waren, würde Dafei sie vielleicht nicht beantworten können.
 
 Vor allem angesichts der Art, wie die Zwerge sprachen – wer wusste schon, ob er sich verraten würde, wenn er den Mund aufmachte?
 
 Schließlich lautete die Missionsanweisung, die Wachen so weit wie möglich zu meiden.
 
 In diesem Moment zog eine Patrouille unter ihm vorbei. Es schien, als würden sie zur nächsten Ebene gehen.
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. Wenn so viele Leute vorbeikamen, würden die Wachen sie dann jeden einzelnen befragen?
 
 Dafei beobachtete weiter.
 
 Die Antwort war, dass die Wachen nur ein paar Worte an den Anführer richteten, bevor sie die Tür öffneten und sie durchließen.
 
 So ist das also!
 
 Na gut, ich werde mich hinter die Hauptgruppe hängen und mich als „eine weitere Person“ ausgeben, um durchzukommen.
 
 Nur ist meine Uniform ganz offensichtlich nicht dieselbe wie die der patrouillierenden Soldaten. Ich werde auffallen, wenn ich ihnen folge.
 
 Was soll ich tun?
 
 Alkohol?
 
 Genau!
 
 Der schwarze Schatten hatte ihm bereits gesagt, dass Wein die wirksamste Waffe in dieser Welt sei!
 
 Das Problem war, dass ich ihm den Alkohol nicht einfach wie eine Zigarette reichen konnte, sobald ich ihn traf, oder?
 
 Während er tief in Gedanken versunken war, kamen ein paar Zwerge von hinten, um Dinge zu transportieren. Ihren Kleidern nach zu urteilen, schienen sie Gelegenheitsjobs zu erledigen?
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. Verstanden!
 
 Dafei landete leise in einer dunklen Ecke und tauchte unbemerkt auf. Er holte eine Kiste Bier aus seiner Tasche und hängte sie sich über die Schulter. Dann schloss er sich ganz selbstverständlich diesen Gelegenheitsarbeitern an und wurde Teil ihres Teams.
 
 Nun kam das Team an der Tür an. Die Wachposten fragten: „Wohin gehen wir?“
 
 Der Anführer der Gelegenheitsarbeiter sagte mit gedämpfter Stimme: „Dritter Stock, Dienstzimmer 859.“
 
 „Los geht’s!“
 
 Mit einem Knarren öffnete sich die Tür und sie wurden hereingelassen!
 
 Dafei folgte sofort, sein kleines Herz pochte wie wild!
 
 Fast!
 
 Fast!
 
 Ich gehe rein!
 
 Der große Bruder ist wirklich durch die Tür gegangen!
 
 Heilige Scheiße!
 
 So einfach konnte es doch nicht sein, oder?
 
 Gerade als Dafei erleichtert war und schneller werden wollte, ertönte hinter ihm ein Ruf: „Der da hinten, halt!“
 
 Dafei war schockiert!
 
 Im Ernst?
 
 Immer noch nichts?
 
 Was sollte er tun?
 
 Dafeis Gedanken rasten!
 
 Moment!
 
 Wenn die Leute vor ihnen weit weg waren, würde niemand da sein, der sie konfrontieren könnte. Mein Bruder hatte auch gesagt, dass er in Zimmer 859 gehen würde.
 
 Ich muss Vertrauen in meine Transzendente Verkleidung haben!
 
 Dafei tat so, als wäre er ratlos, während er sich langsam umdrehte. Er sah ein paar Wachposten, die lachend auf ihn zustürmten. Einer von ihnen zog eine Flasche Bier aus Dafeis Kiste und winkte mit der Hand. „Los, los, los!“
 
 Was zum Teufel, ihr habt mich zu Tode erschreckt!
 
 Nach dieser Episode hatte Dafei jedoch auch ein tiefes Verständnis für die Natur der Zwerge und hatte sofort einen Aktionsplan.
 
 Also füllte er sofort seinen Bierkrug und folgte dem vor ihm marschierenden Trupp. So schlich er sich Etage für Etage vor und folgte dem Trupp direkt in den dritten Stock!
 
 Einfach, viel zu einfach!
 
 Wahahaha!
 
 Letztendlich waren es einfach zu viele Leute!
 
 Das war das Typische an Zwergen. Sie waren im Kampf extrem wild, aber ihre Persönlichkeit war wirklich sorglos.
 
 Wären es Elfen gewesen, wäre es nicht so einfach gewesen, sie zu überlisten. Selbst wenn man sich mitten in der Nacht in ihren Wald schleichen würde, um eine Frucht zu stehlen, würde jederzeit ein versteckter Pfeil herüberfliegen!
 
 Nun waren es noch zwei Stockwerke bis zum Gefängnis der Matriarchin, und vorerst kam kein Trupp herüber.
 
 Aber das machte nichts, Bruder hatte Vertrauen in Bier.
 
 Zu diesem Zeitpunkt wogte im dritten Stock eine Hitzewelle, und das leise Grollen des Magmas am Grund war zu hören. Sie kamen dem Grund immer näher.
 
 Diesmal trug Dafei drei Kisten Bier gleichzeitig auf den Schultern. Er keuchte so sehr, dass er nicht einmal den Kopf heben und deutlich sprechen konnte. Außerdem konnten die wackelnden Bierkisten die Aufmerksamkeit weiter ablenken.
 
 Wie erwartet wurden die Blicke der Wachen sofort vom Bier angezogen, als Dafei auftauchte!
 
 Als er näher kam, neigte Dafei absichtlich den Kopf, und die Bierkisten klapperten. Eine Gruppe von Wachen eilte herbei und richtete ihn auf. „Du darfst das Bier nicht fallen lassen!“
 
 „Du trägst zu viel, lass uns dir helfen, die Last zu verringern. Wahahaha!“
 
 Nachdem sie das gesagt hatten, nahm jeder von ihnen zwei Flaschen Bier heraus und trank. „So cool!
 
 Es ist so gut, an diesem verdammten Ort trinken zu können!“
 
 Sehr gut, das war genau der Effekt, den er wollte. Während sie sich aufs Trinken konzentrierten, stieß Dafei sofort die Tür auf und betrat die nächste Etage.
 
 Im vierten Stock traf ihn eine dampfende Hitzewelle im Gesicht. Überall war rotes Licht, und das Grollen des Magmas war ohrenbetäubend. Dies war ein großer unterirdischer Magmasee. Dieser Ort war mit der Hölle vergleichbar!
 
 Am Ufer des Magmabeckens patrouillierten unzählige Feuer- und Erdelementare hin und her.
 
 Und in den Eisenkäfigen an den Wänden des Magmabeckens befanden sich alle möglichen seltsam aussehenden Monster. Sie waren die einzigen Wesen aus Fleisch und Blut in dieser Hölle auf Erden.
 
 Verdammt!
 
 Wie konnte man das als Gefangenschaft bezeichnen? Das war Tierquälerei!
 
 Es schien, als gäbe es auf dieser Etage keine Zwergenwachen. Sein Erscheinen würde definitiv Verdacht erregen. Dafei konnte nur die Tarnung aktivieren und sich leise zum Eingang bewegen. Auch seine Ausdauer nahm in dieser heißen Umgebung rapide ab!
 
 Erstaunlich!
 
 Dieser Ort verdiente es, als natürlicher Käfig bezeichnet zu werden. Wenn einer Kreatur die Energie ausging, musste sich selbst ein Drache zusammenrollen und ein Tiger hinlegen.
 
 Aber dieser Ort war schon so hart. Wie sah es dann erst auf der untersten Etage aus?
 
 Hatte das irgendetwas mit Halbgöttern zu tun?
 
 Wie hätte eine zarte Schönheit wie ich das aushalten sollen?
 
 War sie auf einer Stufe mit einem Halbgott?
 
 Dafei wurde noch ungeduldiger, sie zu retten.
 
 Nun erreichte Dafei den Eingang zum unteren Stockwerk. Der Eingang wurde immer noch von einer großen Reihe von Feuer- und Erdelementaren bewacht.
 
 Dafei war augenblicklich sprachlos!
 
 Verdammt, das Bier-Ultimate hat nicht funktioniert!
 
 Was soll ich tun?
 
 Direkt rübergehen und verhandeln?
 
 Das wäre Selbstmord!
 
 Verdammt, Bruder Black Shadow, warum hast du mir nicht gesagt, dass es hier so eine Regelung gibt?
 
 Wenn ich nicht einmal diese Etage schaffe, wäre ich dann nicht ein Idiot?
 
 Was soll ich tun?
 
 Muss ich wirklich nach oben gehen, um zu verhandeln?
 
 Gerade als Dafei tief in Gedanken versunken war, ertönte plötzlich ein lautes Horn im gesamten unterirdischen Raum.
 
 „Achtung an alle Gefängniswärter!
 
 Die Vorgesetzten haben einen Notfallbefehl erteilt. Ab sofort müssen wir die Wachsamkeit und die Patrouillen verstärken und die Patrouillenstufe auf Klasse A erhöhen. Alle Abteilungen müssen ihr Bestes geben, um zu überwachen, und dürfen ihre Pflichten nicht vernachlässigen, damit keine verdächtigen Personen eindringen und keine Gefangenen fliehen können. Sollte es in einer Abteilung zu Problemen kommen, wird neben einer Degradierung auch der Jahresbonus abgezogen, und es ist ein Jahr lang verboten, Alkohol zu trinken. Abteilungen, die aktiv patrouillieren, erhalten zusätzliche Prämien, und jede Person wird mit einer Kiste erstklassigen Weins aus jedem Land der Allianz belohnt …“
 
 Kaum waren die Worte ausgesprochen, ertönte im gesamten Gefängnis ein schriller, durchdringender Alarm.
 
 Dafei war schockiert. Was zum Teufel?
 
 Ich habe die Alarmstufe sofort erhöht, sobald ich angekommen bin?
 
 Was für ein Zufall!
 
 Oder ist mein Aktionsplan durchgesickert und hat die Aufmerksamkeit des ältesten Prinzen auf sich gezogen?
 
 War das die sogenannte unvorhergesehene Variable?
 
 Und in diesem Moment brodelte der Lavasee auf, und ein Dutzend riesiger Feuerelementare schossen aus dem Lavasee hervor!
 
 Verdammt!
 
 Das große Ei zerschellte auf dem Boden!
 
 Ich war schon am Ende meiner Weisheit. Jetzt, wo die Verteidigung plötzlich verstärkt wurde, welche Chance habe ich da noch!
 
 Was soll ich tun?
 
 Wenn ich versage, geht nicht nur die mächtige Dunkelelfen-Schönheit in Rauch auf, sondern der Prinz wird auch auf mich herabblicken!
 
 Ich werde nicht nur keine Taverne eröffnen können, die Geld aus dem Boden schaufelt, sondern es wird auf der Feuerdracheninsel in Zukunft wahrscheinlich auch kaum Fortschritte geben.
 
 Dafei suchte ängstlich die Gegend ab, und sein Blick fiel plötzlich auf ein riesiges Schildkrötenpanzer-Ungeheuer im Käfig!
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. Das kenne ich. Es steht in den offiziellen Informationen. Es ist ein riesiges Tier, das nur in der neuen Welt existiert und sich von Kristallminen ernährt. Es ist darauf spezialisiert, die Kristallminen der Spieler anzugreifen!
 
 Wenn es das ist … Dafei holte sofort den Missionsgegenstand „Hauptschlüssel“ hervor!
 
 — Hauptschlüssel: Missionsgegenstand. Mit der Fertigkeit „Entriegeln“. Ein Schlüssel, der speziell für die Zellen des Zwergengefängnisses entworfen und angefertigt wurde. Die Erfolgsquote beim Entriegeln ist extrem hoch.
 
 Genau!
 
 Das ist es!
 
 Da du Angst hast, dass Gefangene fliehen, werde ich einen Gefangenen fliehen lassen, damit du es siehst. Solange die Lage chaotisch ist, habe ich eine Chance, mich in die unteren Ebenen zu schleichen.
 
 Außerdem trüben die Hitzewellen auf der vierten Ebene die Sicht, was das heimliche Aufschließen erleichtert.
 
 Ohne zu zögern erreichte Dafei den riesigen Käfig, in dem die rotbenannte riesige Bestie gefangen gehalten wurde.
 
 Der Käfig hatte zwei Türen. Eine war eine kleine Tür, durch die die Gefängniswärter ein- und ausgehen konnten, und die andere war natürlich die große Tür, durch die die riesige Bestie hineinkam. Er ähnelte dem Elefantenkäfig im Zoo.
 
 Gleichzeitig waren die Gliedmaßen der riesigen Bestie mit dicken Fesseln gefesselt. Mit anderen Worten: Es reichte nicht aus, zwei Türen zu öffnen. Musste er immer noch hineingehen und alle vier Schlösser der Fesseln aufschließen?
 
 War das nicht, als würde man Ärger provozieren?
 
 Der Gegner war ein Monster mit rotem Namen!
 
 Dafei zögerte sofort. Sollte er zu einem anderen wechseln?
 
 Dafei sah sich um. Es waren alles grotesk geformte und unattraktive Exemplare. Wie konnten sie sich mit der übermächtigen Kraft dieses riesigen Tieres messen!
 
 Allerdings schlief diese riesige Bestie gerade. Da sie halb tot aussah, sollte das doch kein Problem sein, oder?
 
 Aber was nützte es ihm, wenn es halb tot davonlief?
 
 Als er sah, dass sich der Suchradius der Elementarpatrouille immer weiter verengte und seine Ausdauer stetig abnahm, fasste Dafei einen Entschluss. Ich gehe das Risiko ein!
 
 Wie viele Risiken gibt es im Leben?
 
 Als der Schlüssel ins Schlüsselloch gesteckt wurde, begann sich ein Fortschrittsbalken rasch vorwärts zu bewegen. Dafei war leicht aufgeregt. Diese Geschwindigkeit war viel flüssiger als beim Öffnen des Abwasserkanals während des Wettbewerbs!
 
 — — Klick!
 
 Mit einem knackenden Geräusch sprang das Schloss der kleinen Tür auf!
 
 Oh ja!
 
 Das ist der Sieg meiner göttlichen Erkennungsfähigkeit und des Missionsgegenstands!
 
 In diesem Moment näherte sich das Patrouillenteam.
 
 Verdammt, ihr seid gut!
 
 Ich habe mich mit dem Monster eingeschlossen, damit habt ihr doch kein Problem, oder?
 
 Dafei huschte in den Käfig, schloss die Tür sanft mit der Rückhand und versteckte sich sofort unter dem dicken Oberschenkel der riesigen Bestie. Dann explodierte das rote Warnlicht der Erkennungsfertigkeit, und ein fischiger Geruch stieg ihm ebenfalls ins Gesicht. Was zum Teufel!
 
 Das ist ein umfassender Stereotest für mich!
 
 Die Feuerelementar-Patrouille ging am Käfig vorbei. Vielleicht lag es daran, dass Dafeis Eindringen eine Anomalie verursacht hatte, oder vielleicht war dieses riesige Tier ursprünglich ein wichtiges Überwachungsziel. Kurz gesagt, die Patrouille hielt lange vor dem Käfig an.
 
 In diesem Moment war Dafei, der sich in einer gefährlichen Situation befand, so nervös, dass er sich fast in die Hose machte!
 
 Glücklicherweise fanden sie am Ende nichts, und die Patrouille zog weiter.
 
 Dafei stieß einen langen Seufzer der Erleichterung aus und begann sofort, die Fesseln der riesigen Bestie zu lösen. Die riesige Bestie war sehr kooperativ und rührte sich überhaupt nicht.
 
 Als alle vier Fesseln gelöst waren, war Dafeis Rücken völlig schweißnass!
 
 Verdammt, ich hatte Todesangst!
 
 Aber es war noch nicht vorbei, Dafei öffnete das letzte große Schloss auf einen Schlag – Erfolg!
 
 Aber – –
 
 „Hey, hey!
 
 Wach auf, hey!
 
 Die Tür ist offen, hey!“
 
 Als Dafei nun das riesige Tier betrachtete, das noch immer halbtot dalag, war er sprachlos!
 
 Unmöglich?
 
 Das kann doch nicht sein, oder?
 
 Wenn die Streife kommt, ist es vorbei!
 
 Was soll ich tun?
 
 Wegtreten?
 
 Verdammt!
 
 Das ist ein riesiges Monster mit rotem Namen – es zu berühren kommt einem Angriff gleich!
 
 Könnte es sein, dass es vor Hunger oder Hitze keine Energie mehr hat?
 
 Als letzten Versuch stellte Dafei einen Teller mit gebratenem Spanferkel und ein paar Flaschen Wein unter seinen Mund. Wenn das nicht funktioniert – – gebe ich mich geschlagen!
 
 Verdammt!
 
 Von wegen mich geschlagen geben!
 
 Warum sollte ich mich an diesem Baum aufhängen?
 
 Überall sind Monster eingesperrt. Wenn das hier nicht klappt, gehe ich woanders hin!
 
 Jedenfalls sind alle in höchster Alarmbereitschaft. Selbst wenn ich mich in die unteren Ebenen einschleiche, wird es wahrscheinlich schwieriger sein. Ich kann genauso gut alles geben und so viele Monster wie möglich befreien und das ganze Chaos anrichten.
 
 Genau!
 
 Jedenfalls war es nicht die Absicht des Prinzen, die Anführerin des Clans zu retten, sondern den ältesten Prinzen zu ärgern. Solange ich hier Chaos anrichte, kann ich immer noch das Ziel des zweiten Prinzen erreichen. Selbst wenn ich die Anführerin des Clans nicht retten kann, werde ich zumindest nicht alles verlieren.
 
 Bei diesem Gedanken konnte Dafei nicht anders, als einen langen Seufzer auszustoßen!
 
 Die Clan-Anführerin, an die ich seit einem Monat Tag und Nacht denke – ihr Charme steht dem einer Banshee in nichts nach!
 
 Seufz!
 
 Ich werde mein Bestes geben, um dafür zu kämpfen.
 
 Es gab nichts mehr zu sagen. Da die Patrouille gerade vorbeigegangen war, ging Dafei sofort zum nächsten Käfig und schloss ihn auf, ohne ein Wort zu sagen!
 


 

    
        Kapitel 492

     Dafei war weit hinter dem Patrouillenteam zurückgeblieben. Er öffnete ein Schloss, dann noch ein Schloss, dann noch ein Schloss, dann noch ein Schloss.
 
 Kurz gesagt: Wer auch immer herauskommt, kann Ärger machen. Der große Bruder heißt dich willkommen!
 
 Als Dafei das Schloss öffnete, wurde ihm plötzlich klar, dass der Fortschrittsbalken nur sehr langsam vorankam. Es fühlte sich an, als wäre er in die Zeit zurückgekehrt, als er im Wettbewerb den Kanaldeckel geöffnet hatte.
 
 Verdammt!
 
 Was ist mit diesem Schloss los?
 
 Dafei konnte nicht anders, als das Monster im Käfig anzusehen. Es war ein hässlicher Fleischberg mit vielen Armen und Beinen. Es stellte sich heraus, dass es ein riesiges Fleisch-Patchwork-Monster war!
 
 Das Fleisch-Patchwork-Monster, auch bekannt als „Abomination“, war eine Art untoter Kreatur, die Nekromanten aus den Körpern verschiedener Wesen zusammengesammelt und zusammengesetzt hatten. Es gab große Unterschiede in der Kampfkraft, und sie verfügten über geringe Intelligenz. Sie konnten nur mit ihrem Tötungsinstinkt kämpfen.
 
 Diese untoten Kreaturen wurden normalerweise als riesiges Kanonenfutter eingesetzt. Ein Fleisch-Patchwork-Monster, das es verdient hatte, in einem Gefängnis dieser Stufe eingesperrt zu werden, musste außergewöhnlich sein, oder?
 
 Das Öffnen seines Schlosses dauerte sogar noch länger als das Öffnen des Schlosses der riesigen Bestie. Was bedeutete das?
 
 Natürlich bedeutete es, dass dieses Monstrum stärker war und die Standards der Inhaftierung höher lagen!
 
 Na gut, je stärker es ist, desto besser gefällt es mir. Dafei begann sich auf das Ergebnis dieses Schlosses zu freuen. Allerdings bewegte sich der Fortschrittsbalken so langsam vorwärts, dass Dafei ein ungutes Gefühl hatte!
 
 Genau, genau wie beim Öffnen des Kanaldeckels bestand die Möglichkeit eines Fehlschlags, oder?
 
 Endlich erreichte der Fortschrittsbalken sein Ende. Klirrr!
 
 — Systembenachrichtigung: Zu unserem großen Bedauern ist das Öffnen des Schlosses fehlgeschlagen!
 
 Verdammt!
 
 Dafei war schockiert. Willst du mich verarschen?
 
 Wenn er das Schloss auf dieser Ebene nicht öffnen konnte, würde ihm dann nicht schon beim Versuch, das Schloss auf der nächsten Ebene zu öffnen, übel werden?
 
 In diesem Moment sprach das Ungeheuer im Käfig plötzlich: „Wer?“
 
 Dafei konnte nicht anders, als überrascht zu sein: „Es kann sprechen?“
 
 Das Monstrum sagte mit dumpfer Stimme: „Douglas ist intelligent, Douglas kann sprechen!
 
 Rette mich!
 
 Du bist Douglas’ Meister!“
 
 Kaum hatte es zu Ende gesprochen, verwandelte sich der rote Name über seinem Kopf in einen neutralen gelben Namen.
 
 Gleichzeitig ertönte die Systembenachrichtigung!
 
 — Systembenachrichtigung: Du hast die Quest „Hilfe für die gefangene Abscheulichkeit“ erhalten!
 
 [Quest-Hinweis: Douglas ist ein Fleisch-Patchwork-Monster mit mysteriöser Herkunft und außergewöhnlicher Intelligenz (im Vergleich zu normalen Patchwork-Monstern). Rette es, und es wird dir treu dienen!]
 
 Dafei war wie vor den Kopf gestoßen!
 
 Heilige Scheiße!
 
 Er hatte also eine Quest ausgelöst!
 
 Kein Wunder, dass mein Hauptschlüssel dieses Schloss nicht öffnen konnte. Es stellt sich heraus, dass ich auf eine weitere Aufgabe gestoßen bin!
 
 Natürlich müsste man für andere Missionen die zu diesen Missionen gehörenden Gegenstände verwenden, um dieses Schloss zu öffnen, oder?
 
 Wenn das der Fall ist, habe ich hier keine Zeit zu verlieren, oder?
 
 Noch eine Runde, und das Patrouillenteam wäre erledigt!
 
 Nicht unbedingt!
 
 Ich habe noch einen letzten Zug!
 
 Dafei erinnerte sich daran, wie er während des Wettbewerbs den Kanaldeckel geöffnet hatte. Damals hatte die Frau ihn gezwungen, die Glücksgoldmünze zu benutzen, und der Kanaldeckel öffnete sich augenblicklich unter dem Einfluss von „Unbesiegbares Glück“!
 
 Aber jetzt habe ich kein „Unbesiegbares Glück“ mehr. Ich habe nur noch die „Hand des Glücks“, die eine hundertprozentige Chance auf einmaliges Glück bietet, und den A-Rang-Schatz „Trichter des Unglücks“, der ständig zwischen +0 und +0 schwankt!
 
 Würde das funktionieren?
 
 Es spielt keine Rolle, ob es funktioniert oder nicht, es ist einfach so. Wenn ich scheitere, gebe ich einfach auf. Ich bin bereits darauf vorbereitet, komplett zu scheitern und die Matriarchin aufzugeben. Es gibt nichts, was ich nicht aufgeben könnte!
 
 Erneut freischalten!
 
 Der Fortschrittsbalken zum Freischalten erschien wieder. Gleichzeitig begann sich das Glück des Trichters des Unglücks langsam von 5 auf 6, dann auf 7, 8 zu stapeln!
 
 9！！
 
 0！！！
 
 In diesem Moment hatte Dafeis Glück seinen Höhepunkt erreicht. Das Glück des Schlosses hatte 0 erreicht – wenn Schlösser denn auch Glück hätten!
 
 Das ist der Moment! Hand des Glücks, aktiviere dich!
 
 Ein Strahl aus Regenbogenlicht stieg empor, und in diesem Augenblick erreichte der Fortschrittsbalken der Entriegelung sein Limit!
 
 Dafei war überglücklich!
 
 Knack!
 
 Ein unnatürliches Geräusch ertönte, und die gesamte Stahltür der Zelle blitzte schwarz auf!
 
 — Systemmeldung: Du hast das magische Siegel zerstört. Du hast die Versiegelungsbarriere der Gefängniszelle durchbrochen. Du hast die Gefängniszelle erfolgreich geöffnet.
 
 Dafei war so geschockt, dass er den Mund nicht mehr schließen konnte!
 
 Heilige Scheiße, das ist also ein verdammtes magisches Schloss mit eigener Versiegelungsfunktion. Kein Wunder, dass es sich unter normalen Umständen nicht öffnen lässt!
 
 Aber angesichts meiner göttlichen Erkennungsfertigkeit, meiner göttlichen Glücksfertigkeit und meiner göttlichen Glückshand kann ich es, selbst wenn ich es nicht öffnen kann, immer noch zerstören!
 
 Haha, wahahaha!
 
 Dieser Bruder ist einfach zu geil!
 
 Selbst wenn es kein Quest-Schloss ist, wird dieser Bruder es trotzdem für euch öffnen, damit ihr es sehen könnt!
 
 In diesem Moment jubelte die Abscheulichkeit. „Meister!
 
 Großartig!
 
 Douglas wird dir treu dienen. Auch wenn Douglas hässlich aussieht, ist er stolz auf seinen Seelenkern. Dies ist die Quelle von Douglas’ Weisheit, der Kern des Lebens. Die gierigen Zwerge haben versucht, Douglas’ Seelenkern zu stehlen, aber Douglas hat seine Seele an seinen Körper gebunden. Sobald Douglas stirbt, werden sie nichts bekommen. Daher konnten sie Douglas nur hier einsperren!
 
 Nun, Meister, bitte gib Douglas 8 Minuten. Douglas möchte seinen Seelenkern von seinem Körper trennen. Douglas möchte sein Leben dem Meister widmen!
 
 Solange sein Seelenkern existiert, wird Douglas niemals sterben und dem Meister für immer dienen! “
 
 Nachdem er das gesagt hatte, begann der riesige Fleischberg, ein schwaches weißes Licht auszustrahlen!
 
 — Systemmeldung: Das Monstrum Douglas hat sich deiner Gruppe angeschlossen!
 
 — Systemmeldung: Das Monstrum Douglas hat mit der Seelentrennung begonnen, benötigte Zeit: 8 Minuten.
 
 Lass Douglas während dieser 8 Minuten nicht sterben.
 
 Sobald Douglas’ Seelentrennung erfolgreich ist, erhältst du den Seelenkern. Selbst wenn Douglas stirbt, kannst du ihn wieder zusammensetzen.
 
 Dafeis Eier fielen auf den Boden!
 
 Was zum Teufel!
 
 Drei Minuten – genug Zeit für das Patrouillenteam, zwei Runden zu drehen!
 
 Wie sollte er unter normalen Umständen diese 8 Minuten überleben?
 
 Er konnte doch unmöglich in einem Käfig gefangen sein, oder?
 
 In diesem Moment hallte ein lautes Brüllen durch den Lavaraum. Die heftigen Schallwellen hallten durch den Raum und ließen Dafeis Trommelfelle schmerzen!
 
 Dafei war außer sich vor Freude!
 
 Habe ich es geschafft?
 
 Es ist mir gelungen!
 
 Mit einem lauten Krachen flog eine Metalltür wie eine Klinge hervor und schlug in die Patrouille in der Ferne ein. Mehrere Feuerelementare wurden augenblicklich zu Asche!
 
 Dann sprang die riesige Gestalt der Kristallschildkröte hervor!
 
 Ihre Kraft war erschütternd. Wie man es von einem Tier erwarten konnte, das es genoss, an allen vier Gliedmaßen gefesselt zu sein!
 
 Für einen Moment hallte der gesamte Gefängnisflur von ohrenbetäubenden Alarmsignalen wider. Alle patrouillierenden Feuerelementare spritzten sengende Flammen auf die Kristallschildkröte!
 
 Das Brüllen der Kristallschildkröte und der Alarm des Gefängnisflurs weckten alle Gefangenen. Mit dem Klirren der Metalltür rannten alle Monster, die Dafei zuvor befreit hatte, hinaus!
 
 — „Warnung!
 
 Warnung!
 
 Im vierten Stock des Gefängnisses ist ein Ausbruch erfolgt, bitte um Unterstützung!“
 
 Dafei lachte manisch!
 
 8 Minuten, das ist machbar!
 
 Gerade stürmten alle Elementarwachen auf die Gefangenen zu. Das war eine seltene Gelegenheit. Wenn er sie nicht nutzte, wann dann?
 
 Dafei eilte sofort zur nächsten Zelle – mit einem klirrenden Geräusch öffnete sich eine weitere Zellentür!
 
 Natürlich bemerkte das unruhige Monster in der Zelle Dafeis heimliches Herankommen nicht. Es sah nur, wie sich die Tür plötzlich öffnete, und zögerte nicht, aus der Zelle zu stürmen, um sich dem Kampf anzuschließen!
 
 Dafei lachte manisch. Genau diesen Effekt hatte er gewollt!
 


 

    
        Kapitel 493

     Unter dem heftigen Aufprall des Kristallpanzers brach die Feuerelementar-Patrouille, die im Nahkampf nicht besonders gut war, augenblicklich zusammen. Immer mehr Monster kamen aus den Käfigen, um sich dem Kampf anzuschließen, und die Lage im Gefängnis war chaotisch und außer Kontrolle.
 
 Niemand konnte Dafei aufhalten. Natürlich bemerkte niemand Dafei. Dafei genoss es. Er war begeistert!
 
 In diesem Moment hallte der laute Klang des Horns erneut durch den Untergrund.
 
 „Alarm!
 
 Alarmstufe A!
 
 Im vierten Stock des Gefängnisses ist ein groß angelegter Häftlingsaufstand ausgebrochen. Alle Abteilungen des dritten Stocks werden sofort mobilisiert, um ihn niederzuschlagen!
 
 Alle anderen Stockwerke sind in Alarmbereitschaft!
 
 Die Alarmstufe aller Stockwerke wird auf Stufe S angehoben!“
 
 Für einen Moment ertönte erneut ein schriller Alarm durch den unterirdischen Raum.
 
 Dafei war schockiert. Der dritte Stock war alarmiert?
 
 Warum hat sich der fünfte Stock nicht gerührt?
 
 Wenn die Alarmstufe auf Stufe S angehoben wurde, gäbe es doch keine Chance, in die fünfte Etage zu gelangen, oder?
 
 Wenn die dritte Etage eine große Truppe mobilisieren würde, wäre die Situation doch sicher schnell unter Kontrolle, oder?
 
 Dann könnte ich nicht nur die Matriarchin nicht retten, sondern selbst dieses neu aufgetauchte, zusammengenähte Monster würde keine drei Minuten überleben. Ich wäre immer noch mit leeren Händen zurückgekommen!
 
 Was soll ich tun?
 
 In diesem Moment war Dafei extrem aufgeregt. Er fasste einen Entschluss!
 
 Wer A sagt, muss auch B sagen. Wenn ich schon spiele, dann spiele ich, bis ich fliege!
 
 Ich schleich mich in den dritten Stock und befreie alle Gefangenen dort!
 
 Solange im ganzen Gefängnis Chaos herrscht, glaube ich nicht, dass der fünfte Stock ruhig bleibt.
 
 Genau. Obwohl die Alarmstufe des Gefängnisses auf Stufe S angehoben wurde, muss im dritten Stock aufgrund der Truppenmobilisierung das größte Chaos herrschen. Zumindest sollte es jetzt am chaotischsten sein. Es muss eine Chance geben!
 
 Ohne weitere Umstände trank Dafei sofort eine Flasche Bier aus und rannte zum Ausgang des dritten Stockwerks. In diesem Moment dröhnte das Geräusch von Militärstiefeln aus dem oberen Korridor. Scheiße!
 
 Sie kamen so schnell!
 
 Ich kann nur warten, bis sie vorbeigezogen sind.
 
 Als die Schritte schnell näher kamen, erschien ein Trupp elitärer Zwergenkrieger in silberner Rüstung mit riesigen Äxten. Sobald sie das chaotische Schlachtfeld erblickten, riefen sie unisono: „Moradin sei mit uns!
 
 Bestraft diese Schläger!“
 
 „Angriff!!!“ Die Zwergenkrieger stürmten auf das Schlachtfeld!
 
 Es gab keine Zeit zu verlieren. Dafei stürmte sofort in den Gang. Auf halbem Weg war erneut ein Klappern von Schritten zu hören. Eine weitere Gruppe von Zwergenkriegern stürmte herbei!
 
 Verdammt noch mal!
 
 Könnt ihr euch nicht auf einmal in Position bringen?
 
 Was sollten sie jetzt tun? Es gab kein Versteck!
 
 Dafeis Gedanken rasten!
 
 Ganz einfach!
 
 Ergreife die Initiative und zeige dich!
 
 Ich muss meiner Verkleidung vertrauen. Die Lage ist so chaotisch, und die Aufmerksamkeit der anderen Seite gilt ganz sicher dem Schlachtfeld. Wie sollten sie mich bemerken?
 
 Aber ist es nicht zu auffällig, mitten auf der Straße anzuhalten?
 
 Als Dafei sah, dass die Schatten immer näher kamen, dachte er nicht lange nach und legte sich einfach auf den Boden – er tat so, als wäre er tot!
 
 Sich tot zu stellen würde die Lage doch ziemlich düster aussehen lassen, oder?
 
 Oh richtig, tretet nicht auf mich!
 
 „Wer ist da?!”
 
 Dafei hatte sich gerade hingelegt, als ein lauter Schrei von vorne ertönte!
 
 Verdammt noch mal!
 
 Es ist eine dringende militärische Situation, warum zum Teufel fragst du das!
 
 Sieht so aus, als müsste ich was sagen!
 
 Dafei zischte: „Beeil dich!
 
 Da unten ist es gefährlich! „Ich bin ‚schwer verletzt‘. Selbst wenn ich mich nicht ganz richtig ausdrücke, stört dich das doch nicht, oder?
 
 Und tatsächlich tat die Gruppe der Zwerge sofort so, als stünden sie auf Steroiden: „Angriff!!!“
 
 Heilige Scheiße!
 
 Ich bin so schlau!
 
 Dafei stand sofort auf und rannte los.
 
 In diesem Moment stand das Tor im dritten Stock weit offen, und die Wachen am Tor waren bereit. In der Ferne stürmte eine Gruppe von Zwergentruppen den Gang entlang!
 
 Dafei hatte seine Rede bereits vorbereitet. Ohne darauf zu warten, dass die Wachen am Tor etwas sagten, rief er sofort: „Macht euch kampfbereit!
 
 Macht euch bereit für den Kampf!
 
 Die Gefangenen stürmen gleich herauf!“
 
 Die Wachen waren schockiert, und ihre erste Reaktion war, in den Gang zu blicken. Doch wie hätte Dafei ihnen eine zweite Chance geben können, zu reagieren? Er stürmte direkt aus dem Tor hinaus in den Gang.
 
 Und die Gruppe der Zwergen-Soldaten warf nicht einmal einen Blick auf Dafei und stürmte von selbst in den Gang!
 
 Dafei lachte laut!
 
 Genau. Sobald Chaos herrscht, wer kann dich schon aufhalten, solange es nicht zu auffällig ist?
 
 Selbst wenn es nicht chaotisch ist: Solange man die erste und zweite Stufe der strengen Befragung besteht, ist es sicherer, selbst wenn man sich tief in der Höhle des Löwen befindet. Und niemand wird nach diesem und jenem fragen.
 
 Zu diesem Zeitpunkt herrschte im gesamten dritten Stock Chaos wegen der Mobilisierung der mobilen Truppen. Natürlich muss dieses Chaos nur vorübergehend sein.
 
 Die Gefängniswärter und Patrouillen der verschiedenen Abteilungen hatten bereits begonnen, sich zu bewegen.
 
 Die Zeit drängt, beeil dich und tu etwas!
 
 Dafei richtete seinen Blick sofort auf einen nahegelegenen Käfig. In dem Käfig befand sich eine Gruppe grimmig aussehender, stämmiger Zwerge mit Fesseln an Händen und Füßen. Der Alarm, der durch das Gefängnis hallte, ließ ihre Mienen unberechenbar erscheinen.
 
 Bewegt?
 
 Dann ist es besser zu handeln!
 
 Solange niemand in der Nähe ist, beeil dich!
 
 Dafei schlich sich vor und steckte den Schlüssel ins Schloss. Das Geräusch war sehr leise, aber dennoch alarmierte es die Gefangenen im Raum. Alle Gefangenen schauten auf das Türschloss!
 
 Verdammt noch mal!
 
 Nicht schreien, nicht schreien, macht mit!
 
 Und diese Gefangenen schrien nicht und reagierten kühl.
 
 Knack!
 
 Mit einem knackenden Geräusch öffnete sich das Schloss der Käfigtür!
 
 Und in diesem Moment sagte der stämmige Gefangene mit tiefer Stimme: „Freund, ich sehe deinen Schatten. Hilf uns, die Fesseln an unseren Händen und Füßen zu entfernen!
 
 Sobald ich draußen bin, kann ich es mit zehn aufnehmen!“ In diesem Moment färbten sich auch die roten Namen über ihren Köpfen gelb!
 
 Wahahaha!
 
 Einer gegen zehn, das gefällt diesem Bruder!
 
 Mit intelligenten Kreaturen ist das etwas anderes!
 
 Mit anderen Worten: Die vierte Etage ist für Monster, die dritte für Mörder und die zweite und erste für kleine Diebe, die keinen Ärger machen können!
 
 Gut, das ist die Aufmerksamkeit dieses Bruders wert!
 
 Dafei sagte leise: „Die Patrouille ist da, gebt mir Deckung!“ Nachdem er das gesagt hatte, huschte er in die Zelle und schloss die Tür leise ab.
 
 An diesem kleinen öffentlichen Ort gab es keine Deckung. Selbst Dafeis Meisterschaft der Tarnung ließ nur eine schwache, verschwommene Gestalt erkennen.
 
 Die Gruppe von Gefangenen machte sofort eine Lücke in der Menge, sodass sich Dafei hinter ihnen verstecken konnte.
 
 In diesem Moment hielt das Patrouillenteam Schlagstöcke in den Händen und schlug auf die Käfige entlang des Weges ein, während es laut rief: „Was macht ihr alle da!
 
 Seid gehorsam und setzt euch brav hin!
 
 Sonst endet ihr wie die Monster da unten!“
 
 Als Dafei die Rufe des Patrouillenteams hörte, wurde er unweigerlich nervös. Die Monster da unten sollten dem doch noch standhalten können, oder?
 
 Dieses riesige Kristalltier war während der offenen Beta in der Lage, eine Stadt ihrer Kristallminen zu berauben. Selbst wenn es schon lange auf dem Boden gelegen hatte, sollte es dem doch noch standhalten können, oder?
 
 Douglas würde es gut gehen, oder?
 
 Er versteckte sich jedoch brav im Käfig. Wenn man nicht genau hinsah, wer würde schon bemerken, dass er das Schloss geöffnet hatte?
 
 Bei dem Charakter der Zwerge war es unwahrscheinlich, dass sie ihn bemerken würden, oder?
 
 Ach, vergiss es, es war leicht, hierherzukommen, und leicht, wieder zu gehen. Ob es gut ausgehen würde oder nicht, lag am Schicksal.
 
 Die Patrouille kam herüber, und der stämmige Gefangene sagte sofort leise: „Freund, mach das Schloss für mich auf!“
 
 Dafei war bereits vorbereitet. Er steckte den Schlüssel hinein, und die Handschellen öffneten sich!
 
 Verdammt noch mal, ich muss sagen, dieser Hauptschlüssel ist wirklich eine magische Waffe!
 
 Könnte es sein, dass der zweite Prinz sich einen Monat lang vorbereitet hatte, nur um diesen Schlüssel zu schmieden?
 
 Der stämmige Gefangene öffnete seine Hände und Füße und sagte aufgeregt: „Freund, ich weiß nicht, wer du bist, noch kenne ich dein Ziel, aber ich glaube, dass du es auf der nächsten Etage getan haben musst. Ich möchte dich auch in Zelle 888 einladen, wo unser großer Bruder, Hangerwahl, eingesperrt ist. Er ist ein wahrer Held, der gegen hundert Feinde gekämpft hat. Wenn du ihn befreist, werden alle Gefangenen auf dieser Etage gerettet!
 
 Vielleicht kommt das deinem Plan zugute!“
 
 — Systembenachrichtigung: Du hast die Quest „Hilfe vom Schmuggler-Syndikat“ erhalten!
 
 — Questbenachrichtigung: Hangerwahl ist der berüchtigte Anführer des Schwarzgold-Syndikats des Zwergenreichs. Er ist zudem ein Schwerverbrecher der Allianz. Sobald bekannt wird, dass du ihn befreit hast, wird dein Ansehen in der Allianz stark sinken!
 
 Bitte sei vorsichtig!
 
 Heilige Scheiße!
 
 Eine weitere Quest, ein weiterer Held. Diese Gefängniszelle ist tatsächlich eine Fundgrube an Quests!
 
 Und sein verdammter Ruf ist in den Keller gerutscht?
 
 Jetzt, wo es so weit gekommen ist, gibt es für mich noch einen Ausweg?
 
 Keine Sorge, ich habe eine göttliche Verkleidung, ich werde nicht entlarvt werden!
 
 Ein wahrer Held, der gegen hundert Feinde kämpfen kann, ist ein echtes Epos, das gefällt mir am besten!
 
 Dafei sagte sofort: „Kein Problem, aber die Patrouillen werden strenger, ich brauche deine Mithilfe!“
 
 Der stämmige Gefangene sagte aufgeregt: „Kein Problem, mit deinen Fähigkeiten als Schlossknacker ist es kein Problem, unseren Freund aus der Zelle gegenüber zu befreien. Zu diesem Zeitpunkt werden die Patrouillen wiederkommen, und wir werden gemeinsam angreifen. Dann können wir den Patrouillen die Waffen stehlen und uns den Weg zur Zelle des großen Bruders freikämpfen. Sobald der große Bruder herauskommt, muss das Königreich die Armee einsetzen, um mit uns fertig zu werden!“
 
 Sehr gut!
 
 Selbst wenn die Armee kommt, wird der Zweite Prinz sich kaputtlachen und mir direkt ein großes Restaurant in der Stadt schenken!
 
 Warte!
 
 Plötzlich zuckten Dafeis Augenbrauen. „Das Königreich wird wirklich die Armee entsenden. Egal, wie mächtig der Held ist, er kann den Feind nicht alleine besiegen. Es ist unmöglich für sie, an der Vorderseite zu entkommen. Dann kann ich sie dazu bringen, die fünfte Ebene des Gefängnisses anzugreifen, und aus dem anderen Raum fliehen!“
 
 Genau, so kann ich diese Leute nutzen!
 
 Vielleicht sind sie so gerührt, dass sie sich in die Hose machen und sich von mir rekrutieren lassen?
 
 Haha!
 
 Wahahaha!
 
 Wer hat gesagt, dass ich mich für diese Quest nur einschleichen kann?
 
 Ich will mit großem Tamtam kämpfen!
 
 Ohne zu zögern begann Dafei, die Schlösser der anderen Gefangenen zu öffnen.
 
 Gleichzeitig begannen die Gefangenen in der Zelle, den Gefangenen in der gegenüberliegenden Zelle Zeichen zu geben. Im Handumdrehen herrschte vollkommene Einigkeit.
 
 Bald hatte Dafei alle Schlösser der Gefangenen in der Zelle geöffnet.
 
 Gerade als er die Schlösser öffnen wollte, bemerkte er plötzlich, dass draußen zwei Patrouillen hin und her gingen!
 
 Verdammt, ist das der S-Alarm?
 
 Was zum Teufel?
 
 Der stämmige Gefangene sagte mit tiefer Stimme: „Kein Problem, schaut uns zu!“
 
 Also gab er den Gefangenen vor ihm erneut ein Zeichen, und die Gefangenen verstanden sofort und gaben den Gefangenen schräg gegenüber ein Zeichen.
 
 Nicht lange danach brach im Gefängnis in der Ferne plötzlich wütendes Gebrüll aus und ein riesiger Tumult von Menschen, die mit ihren Fesseln gegen die Eisentür schlugen. Für einen Moment wurden die Patrouillen sofort von ihnen angezogen. Sie stürmten herbei, während sie fluchten und mit ihren Stöcken fuchtelten, um sie zu unterdrücken.
 
 „Freund, lass uns gehen!“
 
 Verdammt!
 
 Es fühlt sich gut an, einen Komplizen zu haben, oh nein, einen gottgleichen Teamkollegen!
 
 In diesem Moment empfand Dafei das Gefühl, mit diesen Banden zusammenzuarbeiten, als einfach großartig. Vielleicht konnte er sich wirklich auf ihre Stärke verlassen, um die Chefin zu retten!
 


 

    
        Kapitel 494

     Unter dem Schutz aller öffnete Dafei mühelos die gegenüberliegende Zelle und trat ein, dann schloss er nacheinander die Handschellen und Fußfesseln der Gefangenen in der Zelle auf.
 
 In diesem Moment lobte ein wild aussehender Zwerg mit einem vernarbten Gesicht in der Zelle: „Bruder, du bist zu fähig. Du bist der stärkste Dieb, den ich je gesehen habe. Solange du den großen Bruder rettest, werden wir dir auf jeden Fall danken.“
 
 Dafei sagte leichthin: „Reden wir jetzt nicht über Dankbarkeit. Das Wichtigste ist, einen Weg zu finden, um aus dem Gefängnis zu kommen.“
 
 Der Mann mit dem vernarbten Gesicht sagte mit tiefer Stimme: „Ja!
 
 Das Wichtigste ist, aus dem Gefängnis zu kommen. Solange wir den großen Bruder retten, wird der große Bruder bestimmt einen Weg finden!
 
 Passt auf, sie kommen, wir schlagen zu!“
 
 Alle in der Zelle waren in höchster Alarmbereitschaft, und Dafei konnte nicht anders, als zu schwitzen. Obwohl diese Gefangenen ihre Freiheit wiedererlangt hatten, waren sie schließlich unbewaffnet, und ihre Gegner waren schwer gepanzerte Patrouillen mit großen Knüppeln. Wenn sie sie nicht schnell ausschalten konnten, wären die Folgen unvorhersehbar.
 
 Er konnte seine Hoffnungen nur auf den kleinen Anführer setzen, der behauptete, gegen 65 Leute kämpfen zu können.
 
 Allerdings prahlten Zwerge schon immer gerne, wenn sie getrunken hatten, und es gab zu viele, die behaupteten, gegen 65 Leute kämpfen zu können. Verdammt, er konnte nur hoffen, dass er, der nicht betrunken war, zuverlässiger sein würde.
 
 Nun gestikulierten der Mann mit dem vernarbten Gesicht und der stämmige Gefangene ihm gegenüber ununterbrochen und trafen die letzten Vorbereitungen.
 
 Es kommt, die Patrouille rückt immer näher!
 
 Plötzlich brüllte die Nachbarzelle wie aus einem Munde, und die Eisentür wurde erneut mit Handschellen eingeschlagen!
 
 Der Wachmann sagte wütend: „Wenn ich euch diesmal nicht die Hände und Füße breche, werdet ihr nicht ehrlich sein!“
 
 Nachdem er das gesagt hatte, eilte er an Dafeis Zelle vorbei zur nächsten Zelle, ohne zu bemerken, dass das Türschloss an Dafeis Zelle aufgebrochen und die Fesseln gelöst worden waren!
 
 Was zum Teufel!
 
 Dafei war überzeugt!
 
 Als die Wachen mit ihren großen Stöcken fuchtelten und die randalierenden Gefangenen in der Zelle schlugen, stießen die Gefangenen zu beiden Seiten von Dafei die Zellentür sanft auf, schlichen sich schnell hinaus und schlichen sich hinter die Wachen!
 
 In diesem Moment wurden die großen Stöcke, mit denen die Patrouille die Gefangenen schlug, plötzlich von den Gefangenen im Käfig festgeklemmt!
 
 Die Patrouille schrie wütend: „Lasst los!“
 
 „Angriff!!!“
 
 Mit einem lauten Schrei stürmten zwei Gruppen aus zwei Käfigen von hinten heran und drängten die überraschte Patrouille augenblicklich gegen die Käfige. Gleichzeitig griffen die Gefangenen in den Käfigen sofort nach den Armen und Beinen der Patrouille. Im Nu war die schwer gepanzerte Patrouille festgenagelt und bewegungsunfähig – sie waren nun Fleisch auf dem Hackblock!
 
 Dafei war sprachlos und voller Bewunderung!
 
 Wie man es von einer Schmugglerbande erwarten konnte. Ihr IQ war auf einem ganz anderen Niveau!
 
 Es funktionierte!
 
 Sie würden es definitiv schaffen!
 
 In diesem Moment war Dafei voller Zuversicht!
 
 Worauf warteten sie dann noch?
 
 Während das Patrouillenteam zusammengeschlagen wurde, eilte Dafei sofort zur Zelle nebenan und schloss sie auf!
 
 Eine Gruppe von Gefangenen konnte es kaum erwarten, mit ihren Handschellen und Fußfesseln herüberzustürmen. Sie riefen: „Mach dir keine Sorgen um unsere Handschellen. Wir können trotzdem kämpfen. Beeil dich und rette noch mehr Brüder!“
 
 Dafei war gerührt!
 
 Verdammt, na gut!
 
 Ich werde euch zufriedenstellen!
 
 Also eilte Dafei zu einer anderen Zelle.
 
 In diesem Moment ertönte in der Ferne der Pfiff der Patrouille: „Aufstand!
 
 Aufstand!
 
 Zellen 856, 857, 858 – Ausbruch und Aufstand!“
 
 Dafei war schockiert. Es ist soweit!
 
 Zu diesem Zeitpunkt lag das Patrouillenteam, das keine Chance hatte, sich zu wehren, bereits am Boden. Der stämmige Zwerg, der behauptete, es mit zehn von ihnen aufnehmen zu können, schnappte sich den großen Knüppel und brüllte: „Na los!
 
 Ich kann es allein mit zehn von ihnen aufnehmen!“
 
 — — Ah!
 
 Kannst du noch unzuverlässiger sein?
 
 Der Mann mit der Narbe sagte sofort: „Brüder aus den Zellen 858 und 859, haltet ihr sie auf. Wir gehen und retten den großen Bruder!“
 
 „Geht ihr und rettet den großen Bruder. Überlasst das uns!“
 
 Nicht schlecht, darauf kann man sich verlassen!
 
 „Bruder, gib alles, es liegt ganz an dir, den großen Bruder zu retten!“
 
 Verdammt!
 
 Es hängt alles von euch ab!
 
 Also übernahmen der stämmige Zwerg und der Mann mit der Narbe im Gesicht und dem großen Stock die Führung und rannten los. Wo immer sie vorbeikamen, jubelten die Gefangenen in den Zellen entlang des Weges begeistert!
 
 Heilige Scheiße!
 
 Sagt mir bloß nicht, dass ihr alle gute Menschen seid, die von der reaktionären Herrschaft des ältesten Prinzen verfolgt wurden. Ich will das Blut dieses Hundes nicht vergießen!
 
 In diesem Moment tauchte vor ihnen ein weiteres Patrouillenteam auf. Der stämmige Zwerg und der Mann mit der Narbe schrien: „Ich habe euch schon lange ertragen!“
 
 „Dieses Mal werde ich euch so verprügeln, dass eure Mutter euch nicht wiedererkennt!“
 
 Jetzt geht’s wirklich los!
 
 Natürlich konnte Dafei nicht untätig bleiben. Aufschließen, aufschließen, aufschließen und weiter aufschließen!
 
 Eine Zeit lang schwangen die Gefangenen in den Zellen ihre Fesseln und riefen, sie wollten sich dem Kampf anschließen!
 
 Der laute Klang der Hupe hallte erneut durch die Zelle!
 
 — — „Alarm!
 
 Alarm der Stufe S!
 
 Im dritten Stock des Gefängnisses gibt es einen groß angelegten Häftlingsaufstand. Alle Abteilungen im zweiten Stock, bewacht den Eingang!
 
 Einsatzteam, kehrt sofort in den dritten Stock zurück, um den Aufstand niederzuschlagen!
 
 Einsatzteam, kehrt sofort in den dritten Stock zurück, um den Aufstand niederzuschlagen!“
 
 — — „Warnung an alle Häftlinge!
 
 Wer es wagt, sich an dem Aufstand zu beteiligen, wird auf der Stelle getötet!
 
 Erschießt sie auf der Stelle!“
 
 Der stämmige Zwerg schleuderte ein Mitglied der Patrouille mit einem Stock durch die Luft und lachte laut: „Wäre da nicht eure Gier nach unseren verborgenen Schätzen, wären wir auf der Stelle hingerichtet worden. Wie auch immer, diejenigen, die im dritten Stock eingesperrt sind, haben keine Überlebenschance. Brüder, bekämpft sie!“
 
 „Kämpft!
 
 Kämpft!“
 
 „Lasst uns raus!
 
 Wir wollen kämpfen!“
 
 Eine Zeit lang war der gesamte dritte Stock von Gebrüll erfüllt!
 
 In diesem Moment zitterten Dafeis Hände, die gerade die Schlösser öffneten, vor Nervosität und Aufregung!
 
 Was zum Teufel, ich habe mir zu viel vorgenommen!
 
 Ich kann nicht so viele Schlösser alleine öffnen!
 
 Nun hatten sich die aufständischen Gefangenen zu einem unaufhaltsamen Menschenstrom versammelt. Ständig fielen Menschen, und ständig folgten neue. Die Patrouillen, die aus allen Richtungen herbeieilten, wurden von der Menge zurückgedrängt. Die legendäre Zelle 888 lag direkt vor ihnen!
 
 In diesem Moment bildete eine große Gruppe von Gefängniswärtern die letzte Verteidigungslinie vor der Zelle. Ein Beamter rief: „Haltet durch!
 
 Wir dürfen nicht zulassen, dass sie diesen Verbrecher befreien. Unser Einsatzteam ist bald zurück!“
 
 „Vorwärts!
 
 Wir müssen den Großen Bruder retten!“
 
 Die Menge stürmte ohne Furcht vor dem Tod vorwärts. Eine Zeit lang spritzte Blut und es ertönten Schreie!
 
 Dafeis Augenlider zuckten heftig, während er zusah. Er war äußerst unzufrieden!
 
 Hey, hey, hey, könnt ihr beim Spielen nicht etwas weniger blutig sein?
 
 Was soll ich jetzt tun?
 
 Kommt das Einsatzteam wirklich bald zurück?
 
 Das sind Erntearbeiter mit riesigen Äxten. Damit kommen diese Gefangenen mit gefesselten Händen und Füßen nicht klar, okay?
 
 Dafei beschwor sofort einen Blutadler herbei, der in die untere Etage flog, um die Lage zu beobachten. Gleichzeitig rannte er weiter zu den anderen Zellen, um die Schlösser zu öffnen!
 
 Der Blutadler flog hinunter, durchquerte den Gang und gelangte in den vierten Stock des Lavabeckens. Überall lagen Leichen. Obwohl das Mobilitätsteam der Zwerge ziemlich viele Verluste erlitten hatte, hatten sie die Lage bereits unter Kontrolle. Nur das wankende riesige Schildkrötenmonster und ein paar starke Monster leisteten noch ihren letzten schwachen Widerstand!
 
 Verdammt!
 
 Das ist zu heftig!
 
 Dafei war schockiert. Er steuerte Little Fei hastig vor Douglas’ Zelle, um nachzuschauen. Er sah, dass der riesige Fleischberg regungslos auf dem Boden lag!
 
 Verdammt!
 
 Es ist doch nicht tot, oder?
 
 Es wird auf der Karte als grüner Punkt angezeigt!
 
 In diesem Moment sprach Douglas leise: „Meister?
 
 Hast du irgendwelche Anweisungen?
 
 Douglas hat die Seelentrennung bereits vollzogen und stellt sich jetzt tot!
 
 Douglas steht dem Meister zur Verfügung!“
 
 — Ah, pu!
 
 Sich tot stellt!
 
 Der IQ dieses Mistkerls ist jenseits aller Grenzen!
 
 In diesem Moment stellte Dafei fest, dass er Douglas kontrollieren konnte!
 
 Genau, Little Fei ist so etwas wie mein Klon!
 
 Little Fei ist natürlich Regal Propria!
 
 Dafei überprüfte sofort Douglas’ Attribute:
 
 — Douglas: Riesiger Kommandant der Untoten, Angriff: 25, Verteidigung: 00, Schaden: 655605, HP: 70555, Bewegungsgeschwindigkeit: 0, Angriffsgeschwindigkeit: 2, Befehl: 655.
 
 Spezialfähigkeiten: Vorwärtsrollen, Verfaulender Speichel, Leichenfressen, Zerschmetternder Angriff, Pestschlag, Spalten.
 
 Ausrüstungsleiste: Seelenkern
 
 — Seelenkern: Unvollständiges uraltes Artefakt, Douglas’ Fragment, jetzt Douglas’ Lebenskern.
 
 Als er die Attribute sah, zuckte Dafeis Gesicht!
 
 BOSS！
 
 Ein Boss mit 70.555 HP!
 
 Und es ist ein Fragment eines antiken Artefakts als Seelenkern!
 
 Sehr tief!
 
 Sehr tiefgründig!
 
 Wie kann ich den Zwergen so etwas Tiefgründiges überlassen!
 
 Beeil dich und tausche es gegen meine kleine Fei ein!
 
 Douglas sagte aufgeregt: „Meister!
 
 Douglas wird sein Leben dir widmen!“
 
 Solange der Kern nicht zerstört wird, wird Douglas nicht wirklich sterben. Jetzt kann Douglas alles geben, ohne sich tot zu stellen! "
 
 — Systembenachrichtigung: Dein Späheradler Little Fei hat Douglas’ Lebenskern erhalten.
 
 — Systembenachrichtigung: Du hast die Quest „Hilfe für die gefangene Abscheulichkeit“ abgeschlossen und +6.555.555 Erfahrungspunkte erhalten.
 
 Da du Douglas’ Lebenskern erhalten hast, hat Douglas’ Körper seine Intelligenz verloren; du musst den Kampf persönlich befehligen.
 
 — Systembenachrichtigung: Du hast Informationen über das antike Artefakt „Douglas’ Fragment“ erhalten.
 
 Dafei war fassungslos!
 
 Was?
 
 Es hat seine Intelligenz verloren?
 
 Einfach so wurde es zu einer gewöhnlichen Einheit?
 
 Informationen über das Fragment des antiken Artefakts?
 
 Noch eine Folgequest?
 
 Egal was passierte, das Wichtigste war jetzt, Douglas zurückzurufen, um die Menschen zu retten. Solange sie den Helden retten konnten, der behauptete, hundert Menschen töten zu können, würde alles gut werden!
 
 Aber würde es mit seiner langsamen Geschwindigkeit rechtzeitig zurückkommen?
 
 Es wäre eine echte Qual, wenn es von der Mobilitätseinheit verfolgt würde.
 
 Stimmt, wie hieß seine Spezialfähigkeit „Rollender Vorstoß“ noch mal?
 
 — Vorwärtsrollen: Douglas’ riesiger Körper ist nicht dafür geeignet, im Sinne eines normalen Lebewesens zu gehen, also nutzt er das Vorwärtsrollen, um erstaunliche Geschwindigkeit und Wucht zu erlangen.
 
 Was zum Teufel, welcher Genie hat dieses genähte Monster erfunden!
 
 Dafei war überglücklich und aktivierte die Fähigkeit ohne zu zögern!
 
 Douglas brüllte: „Das Rad der Geschichte rollt vorwärts!“
 
 Dann rollte der riesige Fleischberg plötzlich aus dem Käfig, woraufhin sich die Zwerge umdrehten und riefen: „Da ist noch einer!“
 
 „Ist mir egal, tötet erst mal diese paar hier!“
 
 Dafei steuerte den riesigen Fleischball so, dass er sich schnell vorwärts bewegte und in nur wenigen Runden zum Eingang des Ganges rollte. Diese Geschwindigkeit war einfach unübertroffen, sie wurde seiner riesigen Größe wirklich gerecht!
 
 Aber jetzt ging es bergauf, oder?
 
 Douglas brüllte: „Das Rad der Geschichte erklimmt einen neuen Gipfel!“
 
 Es könnte funktionieren!
 
 Es war nur ein bisschen langsam!
 
 Genau, wäre es nicht ein Witz, wenn das Genie, das ein so fortschrittliches genähtes Monster erschaffen konnte, nicht einmal das Problem des Anstiegs lösen könnte?
 
 Nun stand der Fleischklops kurz davor, sich den Wächtern zu stellen, die die Tür bewachten!
 
 „Das Rad der Geschichte lässt sich nicht aufhalten!“
 
 Die Wächter hatten solche Angst, dass sie alle davonrannten und laut schrien: „Die Monster im vierten Stock greifen an!“
 
 Dafei lachte wild. Großartig, einfach großartig!
 
 Also rief Dafei sofort den randalierenden Gefangenen zu: „Die Monster kommen, versperrt nicht den Weg!
 
 Lasst die Profis kommen!“
 
 Für einen Moment stießen alle Gefangenen, die den rollenden Fleischberg sahen, einen ohrenbetäubenden Schrei der Überraschung aus!
 
 Und genau in diesem Moment sagte der Offizier auf der anderen Seite entsetzt: „Die Monster sind herausgestürmt, Rückzug!
 
 Das gesamte Personal zieht sich in den zweiten Stock zurück und verteidigt ihn!“
 
 Gleichzeitig ertönte aus dem Lautsprecher:
 
 — Warnung!
 
 Warnung!
 
 Die Lage ist außer Kontrolle geraten, alle Mitarbeiter im dritten Stock und die im vierten Stock kämpfende Mobilitätseinheit, zieht euch in den zweiten Stock zurück und verteidigt ihn!
 
 Wartet auf die Unterdrückungstruppen des Königreichs!“
 
 „Sieg!“ Alle Gefangenen im dritten Stock brachen in tosenden Jubel aus!
 
 Was zum Teufel, ich hatte noch nicht einmal Zeit, die Kraft des Fleischbergs zu testen!
 


 

    
        Kapitel 495

     Der schrille Alarm ertönte im Gefängnis. Douglas’ fleischklopsartiger Körper jagte den fliehenden Wachen bis in die oberen Stockwerke hinterher und versperrte den Eingang.
 
 Die Gefangenen fanden die Schlüssel im Wachraum und schlossen ihre eigenen Fesseln auf. Jubelrufe hallten durch das Gefängnis.
 
 Nun hatte Dafei diesen legendären Helden gerettet, der gegen 655 kämpfen konnte!
 
 Aber es war nicht nur Dafei. Alle Gefangenen trauten ihren Augen nicht!
 
 Die Zwerge riefen aus: „Großer Bruder, wie bist du so geworden?“
 
 Das stimmt, vor Dafei stand ein dürrer Held der Stufe 6 mit verkümmerten Muskeln und eingefallenen Augen!
 
 Hätten sie nicht gewusst, dass er ein Zwerg war, hätten sie ihn für einen Gnom gehalten!
 
 Dieser Held konnte 655 bekämpfen?
 
 Hangewale seufzte. „Wie konnten sie einen Helden so zurücklassen?
 
 Sie haben mich ständig gefoltert und das böse heilige Artefakt benutzt, um meine Heldenkraft zu absorbieren, und mich so in diesen Zustand versetzt!“
 
 Die Zwerge waren am Boden zerstört. „Großer Bruder!“
 
 Dafeis Eier lagen zerschmettert auf dem Boden!
 
 Verdammt, ich hatte darauf gezählt, dass du weiter tötest!
 
 Worauf soll ich jetzt noch zählen?
 
 Sag mir bloß nicht, du bedankst dich bei mir, dass ich dir das Leben gerettet habe. Das will ich nicht!
 
 Nicht jetzt, nicht in der Vergangenheit, nicht in der Zukunft!
 
 Ich rekrutiere nur Heldinnen!
 
 Warte!
 
 Dafei war schockiert. Wenn Helden nach ihrer Inhaftierung so gefoltert wurden, wer wusste dann, ob die Matriarchin des fünften Stockwerks gefoltert werden würde?
 
 Verdammt!
 
 Auf keinen Fall!
 
 Dunkelelfen-Schönheiten waren alle verliebt. Wenn sie so waren, wozu war es dann gut, hierher zu kommen?
 
 Ein paar Monster und bärtige Zwerge rekrutieren?
 
 Nein, nein, nein!
 
 Unmöglich!
 
 Absolut unmöglich!
 
 Heldinnen waren ein seltenes, hochwertiges Verkaufsargument des Spiels. Sie waren die Wesen, für die die Spieler ihr Geld ausgeben würden. Selbst wenn es eine untote Heldin wäre, wäre es immer noch ein weiblicher Geist oder eine Vampirin, die die Spieler um den Verstand bringen würde. Warum sollte die Spielefirma eine Heldin verunglimpfen?
 
 Auf keinen Fall!
 
 Für einen Moment biss Dafei die Zähne zusammen, sein Herz brannte vor Angst und Verwirrung!
 
 „Ich habe die Lage im Radio gehört. Das Königreich wird Truppen entsenden, um uns zu unterdrücken. Selbst wenn ich in Bestform wäre, könnte ich nicht alle aus der Belagerung herausführen, geschweige denn in meinem derzeitigen Zustand.“ Hangerwahl sagte: „Ich habe die Lage im Radio gehört.
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. War das nicht eindeutig der Rhythmus, einen Handlanger zu verraten?
 
 Das stimmt. Wenn er in seiner Blütezeit noch gegen 655 Leute kämpfen könnte, wozu bräuchte er dann Spieler?
 
 Wollte er sich die Sendung einfach nur ansehen?
 
 Na gut!
 
 Ruhe in Frieden!
 
 Die Zwerge riefen wütend: „Großer Bruder!
 
 Egal, was aus dir wird, du wirst immer unser großer Bruder sein!
 
 Wir werden immer auf dich hören. Sobald du es sagst, werden wir dich auf unseren Rücken nehmen und unser Leben riskieren, um dir zu helfen, aus der Umzingelung auszubrechen!“
 
 „Wenn ich mich nicht irre, bist du kein Zwerg. Du bist auch ein großer Held. Ich weiß nicht, was dein Ziel ist. Selbst wenn du uns ausnutzen willst, solange du uns lebend hier herausführst, werden wir dich mit unseren verborgenen Schätzen belohnen. Was meinst du?“ Hungval schüttelte den Kopf und sah Dafei mit einem Paar tiefer, doch scharfer Augen an, die nichts von ihrer Schärfe verloren hatten.
 
 Nicht schlecht!
 
 Du hast Weitsicht und Tiefgang. Darauf habe ich gewartet!
 
 Da Fei holte die Karte hervor, die ihm der schwarze Schatten gegeben hatte, und zeigte auf eine der Zellen im fünften Stock. „Mein Ziel ist es, in den untersten Stock zu gelangen, um eine wichtige Person zu retten. Mein Fluchtweg ist hier. Er führt in eine sehr gefährliche Parallelwelt. Wenn wir nicht aus dem zweiten Stock ausbrechen können, können wir versuchen, aus der Parallelwelt im fünften Stock zu fliehen.
 
 Übrigens weiß ich nichts über diesen Raum.“
 
 Hangerwahl runzelte die Stirn und nickte. „Nicht schlecht. Diese Karte ist sehr detailliert. Du hast wirklich einen außergewöhnlichen Hintergrund. Da wir definitiv sterben werden, wenn wir versuchen, uns den Weg in den zweiten Stock zu erzwingen, versuchen wir es mit diesem Fluchtweg. Vielleicht haben wir so eine Überlebenschance.“
 
 „Aber der fünfte Stock ist nicht so leicht zu passieren!“, sagte Dafei streng.
 
 „Was meint ihr?“, fragte Hangerwahl die Zwerge um ihn herum.
 
 Die Zwerge riefen unisono: „Tötet sie!
 
 Wir sterben sowieso!“
 
 Hmph!
 
 Darauf habe ich gewartet!
 
 Na gut, da ihr bereit seid, euch ausnutzen zu lassen, werde ich nicht höflich sein.
 
 Wir sind sowieso alle Todeskandidaten, also haben wir alle unsere Lektion gelernt.
 
 Hangewaels Augen blitzten. „Na gut. Da unser Held nichts über diesen Raum weiß, müssen wir bestens vorbereitet sein. Stock, bring ein paar Dutzend Leute zur Waffenkammer der Gefängniswärter und sammle alle Waffen und Ausrüstung ein. Bewaffne alle!“
 
 „Verstanden, Big Brother!“, antwortete der stämmige Zwerg sofort.
 
 „Bazar, nimm ein paar Leute mit und sammle in der Küche der Gefängniswärter alles ein, was man mitnehmen kann. Rucksäcke, Essen, Alkohol, Kleidung, Besteck, Bettzeug, Werkzeuge, alles, was man mitnehmen kann. Lasst nichts zurück!“
 
 Ein Zwerg lachte. „Wie man es von Big Brother erwartet, du weißt ja, dass ich es liebe zu plündern!“
 
 „Gulk, sammle alles Holz und Öl aus den Möbeln, die nicht mitgenommen werden können. Stapel alles am Eingang zum zweiten Stock und zünde es an!
 
 Haltet die Armee des Königreichs davon ab, einzudringen!“
 
 „Großer Bruder, du weißt doch, dass ich es liebe, Dinge in Brand zu setzen!“, lachte ein Zwerg.
 
 „Elliot, geh und zähle die Leute. Es könnten ein paar Hundert sein, die nicht zu unserer Gruppe gehören. Geh und sprich mit ihnen. Wenn sie bereit sind, mit uns zu kommen, kämpfen wir uns den Weg frei. Wenn nicht, dann bleiben sie hier“, sagte Hangvald ruhig.
 
 Ein Zwerg lachte wild. „Großer Bruder, wir haben den Rückzugsweg bereits abgebrannt und die Vorräte geplündert. Sie müssen mit uns kommen, auch wenn sie nicht wollen!“
 
 Hangewael hustete trocken. „Unser Held ist hier, achtet alle auf euer Auftreten!
 
 Zurück an die Arbeit!“
 
 Die Zwerge lachten. „Ja, ja, ja!“
 
 Verdammt!
 
 Anstand?
 
 Ihr Abschaum, oh nein, Zwergenabschaum!
 
 Dafei lächelte. „Es ist in Ordnung. Nachdem ich den Witz und den Mut aller gesehen und die ruhige Führung des Herrn miterlebt habe, bin ich voller Zuversicht, dass wir einen Durchbruch schaffen werden!“
 
 Auch Hangewael lächelte. „Zwerge sind niemals dumm. Es ist nur so, dass wir zu viel trinken und immer schläfrig sind. Deshalb halten uns die Menschen und Elfen für dumm.
 
 Also sind wir Zwerge, die schon lange eingesperrt sind und nichts zu trinken haben, natürlich viel klarer im Kopf und klüger als diese Fasswächter.“
 
 So etwas gab es also!
 
 Dafei verstand plötzlich. Dann holte er eine Flasche Bier hervor und lächelte. „Willst du mal für eine Weile benebelt sein?“
 
 Hangewaels Augen leuchteten auf. Er schnappte sich die Flasche und kippte sie in einem Zug leer. Dann lachte er, als hätte er noch nicht genug gehabt. „Super!
 
 Wie viele Jahre ist es her, dass ich einen Schluck getrunken habe?
 
 Jedes Mal, wenn ich Alkohol an diesen Mistkerlen rieche, die mich gefoltert haben, möchte ich sie beißen!“
 
 Dafei lief ein Schauer über den Rücken. Warum sagst du nicht einfach, dass du sie ablecken willst?
 
 Dafei holte eine weitere Flasche hervor und sagte lächelnd: „Willst du noch einen Schluck?“
 
 Hangewael lachte und winkte ab. „Nein, danke. Ich habe jetzt keine Kampfkraft mehr. Alles, was mir noch bleibt, ist mein Verstand. Ich muss nüchtern bleiben.“
 
 Dafei konnte nicht anders, als voller Bewunderung zu sagen: „Es scheint nicht viele Zwerge zu geben, die Alkohol ablehnen können. Ich bin beeindruckt!“
 
 Hangewael lachte leise und seufzte dann tief. „Nach den Regeln der Zwerge hast du mir gerade einen Drink spendiert, also sind wir Freunde. Ganz zu schweigen davon, dass du uns gerettet hast.
 
 Sollte mir etwas zustoßen, vertraue ich dir meine Brüder an. Auch wenn sie Verbrecher sind und viele schlimme Dinge getan haben, ist das mein Problem. Sie sind dennoch sehr fähig. Ich hoffe, du kannst einen Ort finden, der weit weg von der Fahndungsliste der Allianz liegt, damit alle ein gutes Leben führen können!“
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. Wollte er seine Brüder wirklich weggeben?
 
 Weit weg von der Fahndungsliste der Allianz?
 
 Zählt die östliche Welt dazu?
 
 Ich habe vor, im Osten eine Stadt zu bauen, und mache mir Sorgen, dass mir die Arbeitskräfte fehlen könnten.
 
 Wahahaha!
 
 In Ordnung!
 
 Du kannst in Frieden gehen.
 
 Dafei sagte ernst: „Kein Problem!
 
 Eigentlich bin ich ein Herrscher. Solange sich niemand vor Mühen und Gefahren scheut, werde ich auf jeden Fall für alle eine Lösung finden.“
 
 Hangewael lachte. „Selbst wenn ich sie als Arbeitskräfte verkaufe, ist das besser, als in diesem Gefängnis auf den Tod zu warten!“
 
 Dafei war überglücklich. „Dann werde ich euch alle noch besser behandeln!“
 
 Haha, großartig!
 
 Wie erwartet hatte er eine große Anzahl seiner Brüder aufgenommen!
 
 Allerdings standen diese Zwerge kurz davor, seine Bürger zu werden, also konnte er nicht so sein, wie er es sich gerade noch vorgestellt hatte. Da sie ohnehin zum Tode verurteilt waren, spielte es keine Rolle, wenn sie aufgebraucht wurden!
 
 Verdammt, was für ein Dilemma!
 
 In diesem Fall gab es keinen anderen Ausweg. Er konnte Douglas nur als Kanonenfutter sterben lassen!
 
 Es würde sowieso nicht wirklich sterben. Außerdem war er äußerst unzufrieden mit seinem Aussehen.
 
 Doch wenn Douglas starb, wie sollte er ihn dann wieder zusammenbauen?
 
 Ach, vergiss es, darüber würde er später nachdenken. Schlimmstenfalls würde er es an die Zaubererakademie verkaufen, haha.
 


 

    
        Kapitel 496

     (Anmerkung: In Kapitel 924 oben wurde die Spezialfähigkeit des genähten Monsters, Kannibalismus, ausgelassen.)
 
 Am Eingang des Ganges schlugen lodernde Flammen empor, und dichter Rauch begann, das Gefängnis zu erfüllen. Die Rufe aus dem Lautsprecher wurden immer dringlicher.
 
 Die Anzahl der Personen war gezählt worden. Es waren insgesamt 6.655, davon 855 Verletzte und 055 bewaffnete Zwerge. Mit anderen Worten: Diese 055 Zwerge stellten die eigentliche Kampfkraft dar.
 
 Nun war alles bereit.
 
 „Bruder, die Truppen des Königreichs versammeln sich gerade. Wir müssen gehen“, sagte Hangevar feierlich.
 
 Dafei nickte. „Ich brauche fünf, die besonders gut kämpfen können, unter meinem Kommando.“
 
 Diese rund 6.555 Gefangenen waren allesamt NPCs. Nur NPCs konnten eine Einheit der Stadtbevölkerung bilden.
 
 Für Spielerhelden war es jedoch etwas mühsam, NPCs anzuführen.
 
 NPCs konnten sich der Gruppe eines Spielers anschließen und Boni aus dessen Angriffs-, Verteidigungs- und Heldenfähigkeiten erhalten.
 
 Allerdings musste jeder NPC einen taktischen Platz einnehmen.
 
 Dafei war auf Stufe 96 und hatte fünf taktische Plätze. Außerdem war er Präsident der Handelskammer, was bedeutete, dass Dafei nur eine Gruppe aus sechs NPCs bilden konnte.
 
 Und da Douglas einen Platz einnahm, konnte er nur eine Gruppe von fünf bilden.
 
 Das war ein völlig anderes Gefühl als das, jederzeit Hunderte oder Tausende von Einheiten in einem Militärlager zu haben.
 
 Allerdings verfügten die meisten NPCs über hohe Kampfkraft und Intelligenz. Meistens war es nicht nötig, dass Spieler sie persönlich befehligten. Es machte dennoch großen Spaß, mit ihnen kleine Abenteuermissionen zu bestreiten.
 
 Hangevar sagte sofort zu dem stämmigen Zwerg: „Stock, kannst du noch kämpfen?“
 
 In diesem Moment hob ein stämmiger Zwerg, der eine erbeutete Gefängniswärter-Rüstung trug, seine riesige Axt und lachte. „Das kann ich!
 
 Ich habe noch lange nicht genug!“
 
 Auch der vernarbte Zwerg sagte: „Ich bin dabei!“
 
 Auch die anderen drei Zwerge sagten: „Ich, ich, ich!“
 
 Hangevar nickte. „Brüder, ich bin zu schwach. Ich habe nicht die Kraft, alle anzuführen. Schließt euch unserer Heldengruppe an. Unser Ausbruch hängt von euch ab!“
 
 „Verstanden, großer Bruder!“
 
 — Systembenachrichtigung: Stock, Scar, Bazzar, Broken Steel Hand und Copper Hammer haben sich deiner Gruppe angeschlossen.
 
 Da Fei überprüfte sofort ihre Attribute. Jeder von ihnen hatte 15 Angriff und Verteidigung, 05 Schaden und etwa 055 Lebenspunkte. Sie entsprachen dem Standard von Soldaten der Stufe 2!
 
 Zusätzlich zu seinen erstaunlichen 655 Angriffs- und 35 Verteidigungspunkten sowie allerlei S-Rang-Ausrüstung und göttlichen Ausrüstungsboni waren diese fünf NPCs definitiv ein Glücksfall!
 
 Sehr gut. Ich fürchte mich am meisten vor schwachen Bossen. Ich kann keine Armee von Tausenden und Abertausenden von Pferden befehligen. Kann ich mich nicht darauf konzentrieren, Kühe mit 0 Lebenspunkten zu befehligen?
 
 Der einzige Makel war, dass es keinen Heiler gab. Das war problematisch!
 
 Es gab nichts mehr zu sagen. Douglas übernahm mit einem Ball die Führung, und das tausend Mann starke Team begann, sich nach unten zu bewegen.
 
 In diesem Moment herrschte im vierten Stock das reinste Chaos. Leichen lagen überall auf dem Boden verstreut und es gab keine Verteidigungskräfte mehr. Der Eingang zum fünften Stock stand weit offen.
 
 In diesem Moment wurde Douglas plötzlich langsamer und grunzte: „Das Rad der Geschichte ist in der Hungersnot stehen geblieben!“
 
 Dafei konnte nicht anders, als fassungslos zu sein. Hungersnot?
 
 Dafei überprüfte hastig Douglas’ Status. Seine Ausdauer war bereits rot!
 
 Was zum Teufel? Warum kann ich meine Ausdauer nicht aufbrauchen?
 
 Als er jedoch darüber nachdachte, ergab es Sinn. Einen so riesigen Fleischberg zu rollen, würde definitiv viel Ausdauer verbrauchen.
 
 Gleichzeitig blinkte auch seine Fertigkeit „Leichenfresser“!
 
 — — Leichenfresser: Das genähte Monster kann HP und Ausdauer wiederherstellen, indem es Leichen verschlingt.
 
 Wenn Douglas mit dem „Kern des göttlichen Artefaktfragments“ ausgerüstet ist, kann er durch das Verspeisen von Leichen die besondere Kraft der Leichen erlangen.
 
 Was zum Teufel, ich habe mich schon gefragt, warum ich untote Kreaturen so sehr hasse. Die sind am ekelhaftesten!
 
 Allerdings braucht der Kaiser keine hungrigen Soldaten. Ich finde es schade, dass es so viele Leichen gibt, also werde ich es so viel essen lassen, wie es will. Gleichzeitig will ich mal sehen, was dieses Fragment des göttlichen Artefakts zu bieten hat.
 
 Dafei öffnete Douglas’ Ausrüstung und rüstete ihn mit dem Lebensfresser-Kern aus.
 
 In diesem Moment blitzte der Fleischberg auf. Ähm, es war ein weißer Blitz. Douglas begann zu sprechen: „Meister, Douglas muss seine Kräfte wieder auffüllen, und Douglas braucht die Körper der Starken. Bitte erlaube Douglas, Leichen zu verschlingen. Nur ein stärkerer Douglas kann dem Meister besser dienen!“
 
 Es fällt mir schwer, diesem Argument nicht zuzustimmen!
 
 Dafei winkte ab: „Geh, geh!“
 
 Douglas rief aufgeregt: „Es gibt nur ein Wort in der Geschichte – Kannibalismus!“
 
 Nachdem er das gesagt hatte, stürzte er sich auf die Leiche der riesigen Kristallschildkröte. Im Nu riss er ihr das Fleisch vom Leib, verschlang ihre Sehnen und kaute auf ihren Knochen herum. Die Szene war zu blutig, und Dafei wagte es nicht, hinzuschauen!
 
 Dafei begann, untote Spieler zu bewundern.
 
 Es hieß, die besten untoten Spieler in der offenen Beta seien im echten Leben Ärzte. Natürlich lag das nicht daran, dass ihre Spieltechnik gut war, sondern daran, dass ihre Forschung und Entwicklung gut waren.
 
 Gewöhnliche Spieler konnten dieses Niveau wirklich nicht erreichen!
 
 In diesem Moment konnte die Gruppe der Zwerge nicht anders, als auszurufen.
 
 Was?
 
 Dafei blickte hastig auf und sah, dass Douglas tatsächlich Fleisch aß. Gleichzeitig verfaulte sein eigenes Fleisch und fiel zu Boden, wo es einen Haufen Schlamm bildete!
 
 Was zum Teufel!
 
 Was ist hier los?
 
 Mir wird schlecht!
 
 In diesem Moment sprach Hangevar ruhig: „Man sagt, Zwerge seien von Natur aus gierig, und Prinz Tibrons Gier ist unvorstellbar. Sein Verlangen nach Macht, Reichtum und Macht hat ein wahnsinniges Ausmaß erreicht!
 
 Er sammelt alles, was Wert oder potenziellen Wert hat, und greift sogar nach dem Himmlischen Reich. Die Existenz dieser Monster ist ein Beweis für seinen Wahnsinn.“
 
 Dafei konnte nicht anders, als fassungslos zu sein. War das eine Geschichte?
 
 Der stämmige Zwerg Stoke unterbrach ihn: „Als der große Bruder seine Wahnsinnigkeit erkannte, wollte er nicht mehr für ihn arbeiten.“
 
 Der Zwerg mit der Narbe im Gesicht sagte wütend: „Also hat dieser verabscheuungswürdige Prinz ein Abschiedsbankett als Vorwand benutzt, um uns alle betrunken zu machen, und uns dann eingesperrt!“
 
 Hangevar lächelte bitter. „Damals dachte ich, ich hätte seine wahre Natur durchschaut, aber ich hätte nicht erwartet, dass er noch schamloser ist, als ich mir vorgestellt hatte. Wäre da nicht seine Gier nach unseren verborgenen Schätzen und meiner Heldenkraft gewesen, hätte er uns schon längst getötet, obwohl wir viele seiner Geheimnisse kannten.
 
 Doch als seine Geduld schwand und meine Heldenkraft erschöpft war, wurden wir immer wertloser, und wir waren dem Tod nicht mehr fern. Glücklicherweise hat uns der Held gerettet. Was auch immer geschieht, wir werden diese letzte Überlebenschance ergreifen und bis zum Ende kämpfen!“
 
 Die Zwerge sagten leidenschaftlich: „Ja!
 
 Wir werden bis zum Tod kämpfen!“
 
 Erst da verstand Dafei. „Ihr wart also früher die Männer des Prinzen?“
 
 Hangevar lachte und zeigte auf die Monsterleichen, die überall auf dem Feld verstreut lagen. „Diese Monster wurden aus der Neuen Welt gefangen genommen, aus dem gefährlichsten Ort der Welt. Wir haben alles getan, um dem Verbot des Königs zu entgehen, und sie zum Prinzen geschmuggelt.
 
 Dann verloren wir unseren Wert und wurden vom ältesten Prinzen gefangen genommen. Nicht nur das, wir halfen ihm auch dabei, eine große Schmugglerbande zu zerschlagen!
 
 Ist der Prinz nicht unglaublich?“
 
 Dafei konnte nicht anders, als voller Bewunderung zu nicken. Wenn der Prinz so großartig war, wusstest du dann auch etwas über den zweiten Prinzen?
 
 Dafei fragte hastig: „Weißt du denn etwas über den zweiten Prinzen?“
 
 „Den zweiten Prinzen?“ Die Zwerge lachten. „Er ist nicht einmal ein Held, wie kann er sich mit dem Prinzen vergleichen?“
 
 Dafei war fassungslos.
 
 Stimmt, der zweite Prinz scheint ein ganz normaler NPC zu sein!
 
 Verdammt, ich bin auf der falschen Seite!
 
 Hangevar lachte. „Allerdings ist der zweite Prinz sehr geschäftstüchtig, und der König erkannte auch, dass der Prinz zu gierig war, also übertrug er dem zweiten Prinzen absichtlich etwas Macht, um den Prinzen einzuschränken. Ich erinnere mich, dass wir dem zweiten Prinzen damals eine Menge Ärger bereitet haben.“
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten. „Hat der zweite Prinz dann das Kapital, um gegen den Prinzen um den Thron zu kämpfen?“
 
 Hangevar lachte. „Was Reichtum und Militärmacht angeht, ist es wohl noch akzeptabel. Aber wenn es zu einem echten Kampf kommt, ist der zweite Prinz ein Dummkopf. Ganz zu schweigen davon, dass der Prinz meine Heldenkraft absorbiert und viele Stufen aufgestiegen ist!
 
 Und wenn man sich die gesamte Allianz ansieht, fürchte ich, dass es nur wenige Helden gibt, die den Prinzen besiegen können!“
 
 Heilige Scheiße!
 
 Es wäre doch nicht noch ein Held auf Markal-Niveau, oder?
 
 Sei doch kein so nervtötender Gegner!
 
 Dafei fragte erneut: „Ist der zweite Prinz dann in Gefahr?“
 
 Hangevar schüttelte den Kopf. „Der alte Mann sitzt noch auf dem Thron. Das Löwenherz-Imperium und das Königreich der Elfen beobachten die Lage. Sobald der Prinz gewaltsam die Macht an sich reißt, werden selbst die Zwerge, die ihn unterstützen, ihm den Rücken kehren. Schließlich ist er stark, und wir Zwerge erkennen nur die Starken an. Solange noch Zeit ist, wird es ganz natürlich sein, dass er den Thron besteigt. Er muss nicht unüberlegt handeln.“
 
 Die Zwerge lachten kalt. „Tiberon wird sich bestimmt jeden Tag wünschen, dass der alte Mann bald stirbt!“
 
 Dafei hörte zu und nickte nachdenklich.
 
 So wie das System Quests vergibt, müsste es doch einen Ausgleichspunkt für diesen Kampf um den Thron geben, oder?
 
 Wenn der Prinz in den Kampfkünsten unübertroffen war, dann musste es ihm an Geld und Soldaten mangeln. Sonst wäre er nicht so verzweifelt nach Macht und Reichtum.
 
 Das bedeutete, dass der zweite Prinz ein Tycoon sein musste. Oh nein, ein Tycoon!
 
 Ihm zu folgen war also nicht völlig sinnlos. Mit anderen Worten: Eine Taverne zu übernehmen wäre ein Kinderspiel, oder?
 
 Sehr gut, das gefällt mir!
 
 Während sie sprachen, hatte Douglas das riesige Kristalltier bereits aufgefressen. In diesem Moment sah Dafei plötzlich, dass seine neu gewachsenen Muskeln eine Panzerung hatten, die der des Tieres ähnelte!
 
 Dafeis Augenlid zuckte. Er überprüfte hastig seine Werte. Tatsächlich hatte sich seine Verteidigung um 85 Punkte erhöht!
 
 Seine HP waren um 8.555 Punkte gestiegen!
 
 Heilige Scheiße!
 
 Das war verdammt noch mal unglaublich!
 
 Dafei fragte geschockt: „Weißt du denn, was dieses Fragment eines göttlichen Artefakts ist?“
 
 Hangevar sagte feierlich: „Wir wissen auch nicht, was es ist. Der Prinz hat die Informationen über dieses göttliche Artefakt ebenfalls verschleiert. Ich glaube jedoch, dass es ein Fragment der Göttlichkeit eines toten antiken Gottes ist!“
 
 Dafei war schockiert. „Ein Fragment der Göttlichkeit?
 
 Heißt das, dass dieser Douglas tatsächlich ein Gott ist?“
 
 Hangevar sagte feierlich: „Vielleicht!
 
 Wir haben unser Leben riskiert, um dies auf dem Schlachtfeld der alten Götter in der neuen Welt zu bergen. Ich habe in dieser Schlacht meinen guten Bruder verloren!
 
 Da wurde mir Tiberons Wahnsinn bewusst, also hörte ich auf, für ihn zu arbeiten!“
 
 — Systembenachrichtigung: Du hast Informationen über das göttliche Artefaktfragment von Douglas erhalten!
 


 

    
        Kapitel 497

     Nachdem er den Körper der kristallinen Schildkröte verschlungen hatte, hatte sich Douglas’ Aussehen stark verändert. Er hatte sich von einem Fleischklops in ein großes Gürteltier verwandelt, das von einer Fleischpanzerung bedeckt war!
 
 Seine Grundverteidigung lag nun bei fast 655 Punkten, und seine HP hatten die 85.555er-Marke durchbrochen!
 
 Douglas war nach dem Verzehr der Riesigen Kristallbestie immer noch nicht zufrieden. Er wandte seine Aufmerksamkeit den Leichen der kleinen und mittelgroßen Monster zu und begann, gleichzeitig zu fressen und zu scheißen. Während des Verschlingens waren bereits erschreckend dicke Stacheln aus seinem Panzer gewachsen!
 
 Eine solch rasante metabolische Evolution war unvorstellbar!
 
 Ist das die Kraft des Göttlichkeitssplitters?
 
 Wie weit bin ich voraus?
 
 „Sei nicht überrascht!“
 
 Hangevar, der kühl zusah, sagte: „Jedes seltene Monster hier besitzt ein gewisses Maß an Göttlichkeit. Wir haben viel Mühe, Weisheit und Geld aufgewendet, um sie zu fangen. Nur Monster dieses Niveaus sind qualifiziert, Opfer für die Göttlichkeit der Göttlichkeit der Göttlichkeit der Göttlichkeit der Göttlichkeit zu werden. Es ist nur natürlich, dass sie so schnell wachsen.
 
 Wäre es ein gewöhnliches Wesen, würde es, egal wie viel wir davon verschlingen, höchstens einen Teil seiner Kraft zurückgewinnen. Ich hätte nicht erwartet –“
 
 An diesem Punkt konnte Hangevar nicht anders, als begeistert zu lachen. „Ich hätte nicht erwartet, dass die lächerlichen Dinge, die wir getan haben, zu unseren lebensrettenden Schätzen werden würden. Wir waren bereit, im fünften Stock viel zu opfern, aber mit einem so mächtigen Göttlichkeitsmonster hier haben wir eine hohe Chance zu entkommen!“
 
 Dafei musste ebenfalls aufgeregt lachen. „Gut!
 
 Je stärker, desto besser!“
 
 Das hätte ich auch nicht erwartet!
 
 Ich hätte nicht gedacht, dass diese spontane Idee eine Tür öffnen würde, die unter normalen Umständen nicht zu öffnen ist. Das ist der Schlüssel für mich, um aus dieser misslichen Lage auszubrechen!
 
 Ganz zu schweigen davon, die Matriarchin zu retten – es ist nicht unmöglich, alle zu retten!
 
 Hangevar sagte mit leiser Stimme: „Aber, mein Freund, dieses Monster stammt letztlich von der Gottheit der Gottheit der Gottheit der Gottheit ab. Vielleicht hat diese Gottheit im Moment kein Bewusstsein, aber sobald sie ein bestimmtes Niveau erreicht hat, wird es gefährlich!
 
 Du musst die Grenzen kennen!“
 
 Dafei war schockiert. Das stimmt!
 
 Würde sich eine Gottheit so leicht von Sterblichen manipulieren lassen?
 
 Wenn sie unvorstellbar fortgeschritten war, dann war das kein gewöhnlicher Unsinn!
 
 Dafei sagte ernst: „Danke für die Warnung, mein Freund!
 
 Ich werde vorsichtig sein!“
 
 Diese normalen kleinen und mittelgroßen Monster zu verschlingen, ging viel schneller und leichter. In nur kurzer Zeit waren die meisten Monsterkadaver auf dem Boden beseitigt.
 
 Genau wie Hangevar gesagt hatte, warf Douglas nicht einmal einen Blick auf die Leichen der Zwerge, was bedeutete, dass sie für ihn wertlos waren.
 
 Die Ausrüstung, die von den Leichen fiel, wurde jedoch erneut zur Kriegsbeute der Gruppe.
 
 Man musste zugeben, dass dies ein riesiger Vorteil für die NPCs war. Diese NPCs schienen über unbegrenzte Plünderungs- und Aufräumfähigkeiten zu verfügen.
 
 Wenn Spieler gewöhnliche Truppen zum Sieg führten, mussten sie auch die Fertigkeit „Kriegsbeute“ der Lord-Klasse erlernen. Nur dann hatten sie eine Chance, mehr Beute zu erhalten.
 
 Und nun hatte die Durchsage, die durch das gesamte Gefängnis hallte, endlich neuen Inhalt.
 
 „Die Unterdrückungstruppen des Königreichs sind versammelt. Ich warne die aufständischen Gefangenen noch einmal: Solange ihr den Widerstand aufgebt und euch freiwillig ergibt, erhaltet ihr eine letzte Chance, euer Leben zu retten. Diejenigen, die Widerstand leisten, werden auf der Stelle getötet!“
 
 Die Zwerge, die die Durchsage hörten, lachten manisch.
 
 Hangevar schüttelte hilflos den Kopf und lächelte bitter: „Tiberon hat unseren Reichtum immer noch nicht aufgegeben. Wenn ihr jemandem die Schuld geben wollt, dann mir, weil ich betrunken geprahlt und eine zusätzliche Null an unseren Reichtum angehängt habe. Das hat uns nicht nur das Unglück der Gefangenschaft gebracht, sondern ist auch zu unserer letzten Hoffnung auf Überleben geworden. Das Leben ist wirklich unvorhersehbar!“
 
 Die Zwerge lachten laut: „Wir werden ihm nicht sagen, wie viel Geld wir haben!“
 
 Seufz, mir werdet ihr auch nicht sagen, wie viel Geld ihr habt. Habt ihr Angst, dass ich euch für wertlos halte?
 
 Ihr unterschätzt mich viel zu sehr. Eure bloße Existenz ist schon etwas wert!
 
 Hangevar sagte ernst: „Freund, es ist Zeit zu gehen!
 
 Ich weiß nicht, was im fünften Stock eingeschlossen ist, aber ich vertraue auf unser Monster!“
 
 Dafei nickte: „Los geht’s!“
 
 Dafei tippte erneut auf Douglas’ Ausrüstungsfenster. Der Splitter der Göttlichkeit leuchtete hell und sah tatsächlich ganz anders aus als zuvor.
 
 Als Dafei beschloss, den Splitter zu entfernen, rief Douglas noch: „Douglas, Douglas widmet sein Leben dem Meister!“
 
 Vielleicht wegen des Gesprächs von gerade eben kam Dafei plötzlich eine Frage in den Sinn und er fragte: „Douglas, da die Zwerge auch deinen Lebenskern wollen, warum gibst du ihn nicht den Zwergen statt mir?“
 
 Douglas sagte mit gedämpfter Stimme: „Die gierigen Zwerge wollen meinen Lebenskern absorbieren und Douglas schließlich verschlingen, aber der Meister wird das definitiv nicht tun. Der Meister wird Douglas auf jeden Fall so fördern, damit Douglas dem Meister besser dienen kann!“
 
 Hangevar lachte herzlich: „Er hat recht, genau das tut Tiberon!“
 
 Dafei nickte wiederholt, völlig fassungslos: „So ist das also!“
 
 Er konnte nicht nur die Situation klar erkennen, sondern wusste auch, wie man sich tot stellt und sich beim Meister einschmeichelt. Wie schlau war dieser Douglas eigentlich?
 
 In diesem Moment hatte sich Douglas zu einem riesigen Schildkrötenmonster mit 80.555 HP, 655 Angriff und Verteidigung sowie 0,5 % Magieverteidigung entwickelt. Jeder seiner Schritte wirbelte Rauch und Staub auf dem Boden auf.
 
 Wenn er diesen Kampf überleben und aus der Umzingelung ausbrechen könnte, wäre er in der Lage, ihn nach Light City zu bringen. Er würde nicht nur keine Angst vor der Umzingelung durch die Dämonenarmee haben, sondern hätte sogar das Selbstvertrauen, die achtköpfige Schlange im Durchgang zu besiegen!
 
 Aber das System war noch nie so einfach gewesen, oder?
 
 Wenn er ihn beschützte, würden diese Zwerge ihn nicht beschützen können.
 
 Was war wertvoller, die Zwerge oder Douglas?
 
 Seufz, ich werde diese Rechnung nicht begleichen. Genau wie dieser Zwergenheld sagte: Die Welt ist unvorhersehbar, was gibt es da schon zu begleichen?
 
 Die Tür zum fünften Stock öffnete sich mit einem lauten Knall, und Dafeis Blutadler erkundete die Lage voraus.
 
 In diesem Moment ertönte auch der Alarm im fünften Stock.
 
 Am Eingang standen zwei gigantische mechanische Runenwächter, die in dämonischem Licht flackerten.
 
 Heilige Scheiße, sie setzen also Roboter ein, die nie trinken und nie Ärger machen!
 
 Das ist definitiv ein High-End-Produkt aus der Kombination der Runentechnologie der Zwerge und der mechanischen Technologie der Magierakademie!
 
 Kein Wunder, dass es oben Aufruhr gab, aber unten war keine Bewegung zu sehen.
 
 In diesem Moment explodierte ein rotes Licht im Blickfeld des Blutadlers!
 
 — Systembenachrichtigung: Erkennungswarnung!
 
 Dein Spähadler ist in den Alarmbereich der Runenwächter eingedrungen und steht kurz vor einem Angriff!
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten vor Schreck!
 
 Verdammt!
 
 Es ist sogar Anti-Tarnung!
 
 Wenn nicht einmal die Unsichtbarkeitshülle des Blood Eagle hindurchkommen konnte, wäre es dann nicht erst recht unmöglich für mich, mit meiner göttlichen Tarnung hindurchzukommen?
 
 Ist das die sogenannte S-Stufe der Alarmbereitschaft?
 
 Unter normalen Umständen würde diese Alarmstufe bedeuten, dass meine Infiltrations- und Rettungsmission gescheitert ist.
 
 Doch die Welt ist unvorhersehbar, und ich muss mich nicht mehr herumschleichen. Es ist mir egal, um welche Alarmstufe es sich handelt, ich werde sie direkt zerschmettern!
 
 „Das Rad der Geschichte ist unaufhaltsam!“, brüllte Douglas, und eine riesige Stahlkugel mit Stacheln rollte herab!
 
 — „Warnung!
 
 Ein Eindringling hat den fünften Stock betreten, die Runenwächter werden ihn vernichten!“
 
 Zwei riesige Strahlen magischen Lichts trafen auf die herabrollenden Stahlkugeln. 6075!
 
 6095!
 
 Zwei lächerliche Schadenswerte tauchten auf!
 
 Dafei war so schockiert, dass ihm die Kinnlade auf den Boden fiel!
 
 Das ist ein verdammter Türgott!
 
 Wenn das diese NPCs getroffen hätte, wären sie doch sofort auf der Stelle getötet worden!
 
 Wie viele gewöhnliche Soldaten würde dieser Schuss töten!
 
 — Bumm!
 
 Niederschlagschaden: 985!
 
 961！
 
 Die beiden Riesestatuen hatten gerade noch Zeit, diesen Schuss abzufeuern, bevor sie von Douglas zu Boden geworfen wurden!
 
 Genau, große Kampfeinheiten, vor allem große, waren sehr leicht zu Fall zu bringen!
 
 Dafei rief: „Los, macht sie fertig!“
 
 „Angriff!“
 
 Das fünfköpfige Team des stämmigen Zwergs stürzte sich nach unten, und die Zwergen hinter ihnen folgten dicht auf den Fersen, umzingelten sofort die gefallenen Runenwächter und schlugen auf sie ein!
 
 Es erschienen riesige Zahlenreihen mit 95, 05 und 15 Schadenspunkten. In nur wenigen Sekunden wurden Tausende von Schadenspunkten verursacht!
 
 Der riesige Lautsprecher hallte erneut durch die Gefängnisetage:
 
 — „Warnung!
 
 Ein Eindringling hat die fünfte Etage betreten, das mechanische Runenpatrouillenteam wird ihn vernichten!“
 
 — „Warnung!
 
 Aufständische Gefangene haben den fünften Stock betreten, das Unterdrückungsteam des Königreichs wird sie sofort verfolgen und vernichten!“
 
 Eine große Gruppe kleiner und mittelgroßer mechanischer Wachen tauchte plötzlich vor dem Durchgang auf. Dafeis Augenbrauen zuckten. Nicht schlecht!
 
 Wären alle von ihnen wie diese beiden Türgötter an der Tür, müssten meine tausend Leute hier sterben!
 
 Es gibt nichts mehr zu sagen. Stürmt vor und vernichtet sie!
 
 „Verwandelt euch unter dem Rad der Geschichte in Staub!“
 
 Douglas rollte sich erneut zusammen, und Dutzende magischer Strahlen trafen seinen Körper und fügten ihm massiven Schaden in Höhe von 655.655 Punkten zu!
 
 Dafeis Augenbrauen zuckten heftig!
 
 Obwohl diese gewöhnlichen mechanischen Wachen bei weitem nicht so mächtig waren wie die Türgötter, waren es einfach zu viele!
 
 Wären sie alle aus Fleisch und Blut, könnte er noch den berühmten, schamlosen Trick des Genähten Monsters anwenden, sich während des Angriffs zu heilen, aber leider waren sie alle Maschinen!
 
 Es gab keinen anderen Weg. Da er die Zwerge beschützen wollte, würde Douglas höchstwahrscheinlich hier sterben!
 
 Aber nein, er durfte hier nicht sterben. Gab es nicht noch einen Magmadrachen, der die Tür zur alternativen Dimension bewachte?
 
 Wer wusste schon, auf welchem Level er war und wie viele Menschen sterben müssten, um sich den Weg nach draußen freizukämpfen?
 
 In seiner Angst warf Dafei noch einmal einen Blick auf die nahegelegenen Käfige und traf zufällig den Blick eines gelbnamigen, weißbärtigen alten Mannes!
 
 Dafei konnte nicht anders, als fassungslos zu sein.
 
 Ein alter Zwerg?
 
 Ein Halbgott?
 
 Als der mit silbernen Ketten gefesselte, verwelkte alte Mann sah, dass Dafei ihn ansah, war er so aufgeregt, dass ihm die Tränen kamen. Er öffnete den Mund, als wolle er etwas sagen, doch es kamen keine Worte heraus!
 
 In Ordnung, ich verstehe!
 
 Ich werde dich retten!
 
 Wenn du herauskommst, musst du mir mit einem fantastischen Großangriff helfen!
 
 Erst da wurde Dafei klar, dass die Käfige in der Nähe alle mit solchen alten Männern gefüllt waren!
 
 — Pfft!
 
 Dafei spuckte einen Mundvoll Speichel aus. Verdammt, die können doch nicht alle Halbgötter sein, oder?
 
 Egal, wie man es betrachtete, sie sahen nicht so aus!
 
 Wie dem auch sei, Dafei sagte sofort zu Hangewale: „Du übernimmst hier das Kommando, ich gehe die Schlösser öffnen und sie retten!“
 
 Hangewale lachte. „Es gibt so viele Türen, wie sollen wir die Zeit haben, sie eine nach der anderen zu öffnen?
 
 Es ist nicht nötig, so viele Leute hier zusammenzudrängen. Schick sofort ein paar hundert Brüder mit riesigen Äxten und Vorschlaghämmern, um die Türen aufzuschlagen und die Ketten zu zerbrechen!“
 
 Die Zwerge brüllten: „Schlagt die Türen ein!“
 
 Stimmt, sie sind ja nicht mehr getarnt, wie sollen sie da die Türen öffnen!
 
 Dafei sagte aufgeregt: „In Ordnung!
 
 Schlagt sie ein!“
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